
GEMEINDE ZEITUNG
HARINGSEE // FUCHSENBIGL // STRAUDORF 3 // 2021

Gemeinde Haringsee // Kirchengasse 23, 2286 Haringsee / +43 (0) 2214 84 004 / gemeinde@haringsee.at / Kennzahl 30825 / www.haringsee.at

GEMEINDE // GEMEINDEWOHNUNG FUCHSENBIGL / NEUE MITARBEITERIN / PHOTOVOLTAIKANLAGEN
AKTUELLES // DACHSANIERUNG VOLKSSCHULE / NÖ LANDESAUSSTELLUNG / ZIVILSCHUTZALARM 
TERMINE // ERNTEDANK / FISCHERKRÄNZCHEN / CHRISTBAUM- & MISTELVERKAUF / ADVENTKONZERT 

MIT SPANNUNG IN DEN HERBST

©
 F

ra
nz

 H
la

va
c



2 3 // 2021

IMPRESS(UM)IONEN AUS DER GROSSGEMEINDE

Eigentümer, Herausgeber & Verleger: Gemeinde Haringsee, Kirchengasse 23, 2286 Haringsee. Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Roman Sig-

mund (02214 / 840 04, gemeinde@haringsee.at, www.haringsee.at). Redaktion & Produktion: Roman Sigmund, Elke Kamlander, Viktoria Klager, 
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ist. Die Meinungen und Aussagen in den Berichten sind jene der Autoren und beanspruchen ihrerseits nicht den Status der Allgemeinheit.

ÖFFNUNGSZEITEN & 
ERREICHBARKEIT DES 
GEMEINDEAMTES 
Kirchengasse 23, A-2286 Haringsee
Mo, Di, Mi & Fr von 8.00 bis 12.00,  
Do von 17.00 bis 19.30 Uhr. 

Telefon: 02214 / 840 04
Email: gemeinde@haringsee.at 
Website: www.haringsee.at

ERREICHBARKEIT 
VON BÜRGERMEISTER 
ROMAN SIGMUND
Während der Öffnungszeiten des  
Gemeindeamtes, nach Terminverein
barung über das Gemeindeamt bzw.  
in dringenden Fällen direkt. 

Mobil: 0664 / 184 43 00
Email: buergermeister@haringsee.at

ERREICHBARKEIT VON 
VIZEBÜRGERMEISTER 
RAIMUND POITSCHEK
Terminvereinbarung über das  
Gemeindeamt Haringsee bzw. in  
dringenden Fällen direkt. 

Mobil: 0664 / 534 76 02

ERREICHBARKEIT 
VON ORTSVORSTEHERIN 
ANNA SKLADANY (FB)
Terminvereinbarung über das  
Gemeindeamt Haringsee bzw. in  
dringenden Fällen direkt. 

Telefon: 02214 / 8328
Mobil: 0680 / 206 17 92

ERREICHBARKEIT 
VON ORTSVORSTEHERIN 
HELENE NIKOWITSCH (SD)
Terminvereinbarung über das  
Gemeindeamt Haringsee bzw. in  
dringenden Fällen direkt. 

Mobil: 0677 / 633 394 69
Email: fam.nikowitsch@aon.at
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MITTEILUNGEN DES BÜRGERMEISTERS

SEHR GEEHRTE DAMEN & 
HERREN, LIEBE JUGEND! 

Hitze, Schwüle, Unwetter. Die drei Be­
griffe haben die heurigen Sommermona­
te bestimmt. In Bezug auf Unwetter blieb 
unsere Gemeinde „Gott sei Dank“ – bis 
auf lokale kleine Schäden – verschont. 

Die 3 G Regel wurde für uns alle über die 
Sommermonate zur Spielregel für unser 
„normales“ Leben. Covid-19 bestimmt 
leider noch immer einen großen Teil 
unsres Lebens. Natürlich wurden auf der 
einen Seite am Beginn der Ferienzeit ge-
wisse Erleichterungen zugelassen, aber 
auf der anderen Seite wurden diese Er-
leichterungen auch bald wieder teilweise 
zurückgenommen. Zu viele Neuinfek-
tionen unter den Nichtgeimpften ließ die 
Entscheidung der Wissenschaft wieder 
zu mehr Vorsicht zurückkommen.

Und beim Thema Impfung komme ich 
natürlich unweigerlich auf unser Impf-
zentrum. Rückblickend: Von 22. April 
bis einschließlich 12. August 2021 wur-
den rund 58.000 Corona-Impfungen in 
unserer Gemeinde durchgeführt. Ein 
engagiertes Team rund um Frau Jana 
Schreiner führte den Betrieb des Impf-
zentrums. Bei dieser Gelegenheit möchte 
ich mich auch bei meinem Team am Ge-
meindeamt recht herzlich bedanken. Ihr 
habt wirklich eine unsagbare Geduld bei 
den tausenden (nicht übertrieben!) An-
rufen am Gemeindeamt bewiesen. Dafür 

ein wirklich aufrichtiges Dankeschön! 
Ein großer Dank auch an die Helfer in 
unserer Teststraße. Auch hier wurde von 
Beginn weg hervorragend gearbeitet und 
es wurden rund 35.000 Testungen durch-
geführt. Vielen Dank dafür!

Aber auch bei Ihnen möchte ich mich für 
Ihre Geduld und Ihr Verständnis bedan-
ken. Natürlich ist mir bewusst gewesen, 
dass das Testen und das Impfen auch ein 
wesentlich höheres Verkehrsaufkommen 
bedeuten wird. Ich bin jedoch überzeugt, 
dass der Vorteil, diese Angebote in der ei-
genen Gemeinde zu haben, für den über-
wiegenden Großteil der Bevölkerung ein 
tolles Service war, wenn es darum ging, 
die erforderlichen Nachweise für ein 
halbwegs normales Leben zu erhalten. 

Jetzt beginnt wieder die Herbstzeit und 
damit nicht nur die Zeit, in der man auf 
Ansteckungen achten sollte, sondern 
auch wo man ganz besonders auf unsere 
Jüngsten in der Gemeinde achten muss. 
Wie jedes Jahr mit dem Beginn des Kin-
dergartenjahres bzw. des Schuljahres 
hat für viele Kinder ein neuer Lebens-
abschnitt angefangen. Daher ersuche ich 
Sie wieder eindringlich um Vorsicht im 
Verkehrsalltag. Leider ist Rücksichtslo-
sigkeit und überhöhte Geschwindigkeit 
in allen Ortschaften tagtäglich festzustel-
len. Ich ersuche Sie daher im Namen der 
Bevölkerung und vor allem der Kinder 
um mehr Vorsicht und Rücksichtnahme. 
Vielen Dank!

Die Laurenzi-Messe, das Kinder- und 
Jugendfischen, das Kabarett, das Herbst-
fest und der Tag der Blasmusik waren 
die Veranstaltungshighlights dieses Som-

mers in unserer Gemeinde. An dieser 
Stelle ein herzliches Dankeschön an die 
jeweiligen Veranstalter. Diese mussten 
nämlich wieder sehr viel mehr an Auf-
wand in die Organisation zur Abhaltung 
der Veranstaltungen als bisher setzen. 

In Personalangelegenheiten kann ich Ih-
nen mitteilen, dass mit September Frau 
Martina Hlavac-Jäger am Gemeindeamt 
ihren Dienstantritt hatte. Frau Hlavac-
Jäger wird in Vorbereitung auf die im 
kommenden Jahr geplante Pensionierung 
von Frau Jank im Buchhaltungswesen 
eingearbeitet. Ich freue mich über diese 
Aufnahme und heiße Martina herzlich 
willkommen im Team!

Für die kommenden Monate hoffe ich, 
dass alle geplanten Veranstaltungen 
durchgeführt werden können. Absagen 
aufgrund der jeweiligen Corona-Situ-
ation entnehmen Sie bitte der Amtsta-
fel oder der Gemeindehomepage unter 
www.haringsee.at.

Abschließend wünsche ich den Schülerin­
nen und Schülern einen guten Start und 
viel Erfolg in der Schule, den Kindern im 
Kindergarten und in der Kleinkindergrup­
pe viel Spaß und Ihnen allen eine wunder­
schöne Herbstzeit, vor allem aber:

Bleiben Sie gesund!

Liebe Grüße, Ihr Bürgermeister  
Roman Sigmund
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PARKEN AUF  
GRÜNSTREIFEN

Wir weisen darauf hin, dass Grünflächen 
nicht zum Parken zur Verfügung stehen.
Der Rasen leidet darunter und die Pfle-
ge der Grünflächen wird erschwert oder 
kann gar nicht von den Gemeindearbei-
tern durchgeführt werden. Außerdem 
ersuchen wir um Mithilfe bei der Pflege 
der Grünflächen vor Ihrer Liegenschaft. 
Herzlichen Dank!

BITTE VORSICHT:  
50 KM/H IM ORTSGEBIET

Bitte beachten Sie die Geschwindigkeits­
beschränkungen im Ortsgebiet! Leider 
sind wir am Gemeindeamt immer wieder 
mit Beschwerden wegen Schnellfahrens 
in der Ortschaft konfrontiert.

SAMMELSTELLEN

Bitte halten Sie die Sammelstellen sau­
ber! Immer wieder kommt es zu illegalen 
Ablagerungen und Verschmutzungen.

Gläser und Flaschen säubern, ansonsten 
kommt es zur Wespenplage. Bio-Müll 
nur in den hauseigenen Biotonnen ent-
sorgen, Kleider in die dafür vorgesehe-
nen Sammelstellen. Sperrmüll muss als 
solcher im Altstoffsammelzentrum ent-
sorgt werden – die Termine entnehmen 
Sie bitte dem Gemeindekalender.

GELBER SACK

Jeder Haushalt, der eine Restmülltonne 
beim GVU bezahlt, hat Anspruch auf 
Gelbe Säcke. Die Gelben Säcke erhalten 
Sie am Gemeindeamt, bei der OV Anna 

Skladany in Fuchsenbigl und bei OV He-
lene Nikowitsch in Straudorf. 

Die Gelben Säcke dürfen nur für folgen­
de Gegenstände verwendet werden für:
•	 Kunststoffflaschen 
•	 Metallverpackungen wie  

Dosen, Metalltuben, -deckel  
und -schraubverschlüsse

•	 Getränkekartons wie z.B.  
Milch- und Saftpackerl

LIEBE HUNDEHALTER!

Bitte verwenden und nutzen Sie zum 
Wegräumen des Häufchens Ihres Hun-
des die Sackerl unserer Hundestationen. 
Und nicht vergessen: Jeder Hundehalter 
ist verpflichtet, die Haltung eines Hun-
des ohne Aufforderung am Gemeinde-
amt zu melden!

MITTEILUNGEN AUS DEM GEMEINDEAMT 

Immobilien  

WOHNUNG ZU 
VERMIETEN
Ab sofort steht die 

Gemeindewohnung  
Birkenallee 8b 

2286 Fuchsenbigl 
zur Anmietung frei!

Bei Interesse richten  
Sie bitte Ihr schriftliches  

Ansuchen an das 

Gemeindeamt Haringsee 
Kircheng. 23, 2286 Haringsee 

gemeinde@haringsee.at

Zum 90. Geburtstag 
Rosa Uher

Zum 80. Geburtstag 
DI Gerhard Gruber 
Karl Kerschner 
Helga Czerny

 
Zur Goldenen Hochzeit  
Christine & Georg Falb

Zur Geburt von …

Franziska Breuer 
Katharina Blatt & Josef Breuer

Max Haindl 
Carina & Martin Haindl

Lorenz Reckendorfer 
Corinna & Martin Reckendorfer

Charlotte Roff 
Andrea Heeberger & Simon Roff

Jan Leńczuk 
Katarzyna & Rafal Leńczuk

Wir bitten um Nachsicht, dass wir nur dann gratulieren können, wenn wir auch die Daten dazu haben. Besonders 
bei den Hochzeitsjubiläen kommt es vor, dass aufgrund der elektronischen Umstellung des Melderegisters einige 
Daten fehlen. Darum bitten wir um Meldung, wenn bei Ihnen ein Hochzeitsjubiläum anfällt. Es wäre schade, wenn 
Sie die Ehrengabe der Bezirkshauptmannschaft und die Glückwünsche der Gemeinde nicht bekommen würden.

HERZLICHE  
GRATULATION
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KALENDER 4. QUARTAL
DATUM VERANSTALTUNG VERANSTALTER ORT

02.10. Sicherheitstag & Feuerlöscherüberprüfung FF Fuchsenbigl Feuerwehrhaus Fuchsenbigl

03.10. Erntedankfest des Pfarrverbandes Pfarrverband Breitstetten

16.10. Feuerlöscherüberprüfung FF Haringsee Feuerwehrhaus Haringsee

24.10. Welt-Missions-Sonntag & Pfarrkaffee Pfarre Haringsee Pfarrheim Haringsee

20.11. Fischerkränzchen Fischereiverein GH Leberbauer

26.11. Punschstand SPÖ Haringsee

28.11. Mistelverkauf FF Haringsee Feuerwehrhaus Haringsee

08.12. Christbaumverkauf mit Glühwein & Kartoffelpuffer FF Haringsee Feuerwehrhaus Haringsee

10.12. Punschstand SPÖ Fuchsenbigl

11.12. Adventkonzert MV Haringsee Pfarrkirche

23.12. Adventfenster der Feuerwehrjugend FF Fuchsenbigl Feuerwehrhaus Fuchsenbigl

24.12. Friedenslicht 9.00 bis 13.00 Uhr FF Fuchsenbigl Feuerwehrhaus Fuchsenbigl

24.12. Friedenslicht 14.00 bis 16.00 Uhr FF Haringsee Feuerwehrhaus Haringsee

24.12. Friedenslicht nach dem Turmblasen 17.00 Uhr FF Straudorf Straudorf

KALENDER  
COVID-19  
Aufgrund der aktuellen Situation sind alle Termine mit Vorbehalt zu be-trachten! 

KLIMAWANDELN.AT

Alle Möglichkeiten auf

Und was  
tust  

du fürs Klima?
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„Endlich 
wieder  

ins Büro  
radeln!“

Ein Projekt der
Die neue Klima-Plattform des Landes Niederösterreich präsentiert das umfangreiche  
Angebot des Landes und zeigt, was jeder von uns zum Klimaschutz beitragen kann.
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EINST & JETZT

EINST 1954
Aufführungen  
zur Anschaffung 
von Büchern

Die Schuljugend Haringsee spielte 
am 28. Februar 1954 und am 2. März 
1954 Theater. Drei Stücke wurden 
aufgeführt: „Schneewittchen und die 
7 Zwerge“, „Die fröhlichen Schuster-
buben“ und „Die Tante Erika kimmt 
aus Amerika“. Beiliegend auch ein 
Auszug aus der Schulchronik. 

Die Fotos wurden von Hergolitsch 
Gottfried, Cserko Franz und Selinger 
Anton zur Verfügung gestellt. 

Wer kennt die Darsteller? Über Rück-
meldungen würde ich mich sehr freuen.

Hans Östreicher, Topothekar  
Telefon: 02214 / 840 58

SCHUL- CHRONIK 1953/54

Schnee-wittchen und die  7 Zwerge
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EINST & JETZT

Die fröhlichen Schuster-buben

Die Tante Erika  kimmt aus Amerika
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DIVERSES AUS DER PFARRE

Alle Jahre wieder …

FESTE 
FEIERN

ERSTKOMMUNION

Am 20. Mai 2021 empfingen vier Kin-
der unserer Großgemeinde erstmals die 
Heilige Kommunion. Pfarrer Gregor Zi-
arnowski gestaltete gemeinsam mit den 
Kindern eine schwungvolle Messe.

HERZLICHEN  
GLÜCKWUNSCH

Ende September feierte unser Pfarrer 
Mag. Gregor Ziarnowski seinen 60. Ge-
burtstag. Beim Grillfest der Pfarre Leo-
poldsdorf ließ ihn der gesamte Pfarrver-
band hochleben. Wir wünschen ihm auf 
diesem Wege ebenfalls alles Gute und 
Gesundheit, Glück und Zufriedenheit für 
die kommenden Jahre.

EINLADUNG ZUM  
ERNTEDANKFEST

Apropos Feste feiern: Wir laden Sie herz-
lich zum Erntedankfest des Pfarrverban-
des am Sonntag, den 3. Oktober 2021 um 
10.00 Uhr in Breitstetten ein!

… ist es wunderschön, wenn liebe-
voll geschmückte Adventfenster unsere 
Weihnachtsspaziergänge in der Großge-
meinde bereichern! Wenn auch Sie für 
diese vorweihnachtliche Stimmung sor-
gen möchten, melden Sie sich gerne bei:

Haringsee: Sonja Sigmund  
Telefonnummer 0664/173 10 73 
Fuchsenbigl: Marianne Mayer 
Telefonnummer 0699/111 026 77
Straudorf: OV Helene Nikowitsch  
Telefonnummer 0677/633 394 69

Ein Sommer voller  
schöner Ereignisse  
in unserer Pfarre

ADVENT-
FENSTER



DIVERSES AUS DER PFARRE

PROGRAMM HERBST/WINTER 2021
05.09./1100 Uhr PEPI HOPF & FREDI JIRKAL AUSVERKAUFT

24.09./1930 Uhr DANZEREIEN VVK € 15,00
AK € 18,00

25.09./2000 Uhr VVK € 20,00
AK € 22,00

08.10./2000 Uhr MARTIN KOSCH „KEINE AHNUNG, ABER TROTZDEM“ VVK € 20,00
AK € 22,00

10.10./1700 Uhr € 20,00

15.10./1900 Uhr KARAOKE-ABEND FREIER
EINTRITT

17.10./1100 Uhr STREBERSDORFER BUAM AUSVERKAUFT

22.10./1930 Uhr REGGAE & SALSA „MUSIC ON SCREEN“ € 10,00

29.10./2000 Uhr SCHLAGER & NEID „LIEDER UND GESCHICHTEN“ VVK € 20,00
AK € 22,00

19.11./1930 Uhr 4 NON PLUGGED „EIN MEHR-STIMMIGER ABEND“ VVK € 15,00
AK € 18,00

21.11./1700 Uhr FOR DANCING „5-UHR-TEE“ € 15,00

01.12./1930 Uhr BOLSCHOI DON KOSAKEN  VVK € 22,00
AK € 25,00

31.12./1900 Uhr ANKÜNDIGUNG: SILVESTERLAUNE

EXKLUSIVE SILVESTERPARTY MIT VIELEN HIGHLIGHTS UND ÜBERRASCHUNGEN 
*********************** OPTIONALE PACKAGES MIT ÜBERNACHTUNGSMÖGLICHKEIT 
UND AUSGEDEHNTEM „KATERFRÜHSTÜCK“ ************* BEGLEITET VOM NEUJAHRS 
KONZERT UND NEUJAHRS SKISPRINGEN AUF DER VIDEOWALL ************* 

WEITERE INFOS AUF: www.bauers-buehne.at

NEU! Bühnenprogramm:

KONZERT                       

KONZERT                       

KONZERT                       

KABARETT                       

MUSIKKABARETT                       
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Feiern Sie bei uns wia z’Haus!
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BAUERS BÜHNE   |   2283 Obersiebenbrunn   |  0670/505 60 50   |   www.bauers-buehne.at   |

„G’RADE NOCHMAL 
GLÜCK GEHABT“

„5-UHR-TEE“

„NIMM ZWEI WIE PECH 
UND SCHWEFEL“

„LIEDER, TEXTE UND ANEKDOTEN VON GEORG DANZER“

HEURIGENKABARETT MIT 
„BACKHENDL FRÜHSCHOPPEN“

AUSVERKAUFTFRÜHSCHOPPEN                    

AUSVERKAUFTKABARETTSCHOPPEN                    
AUSVERKAUFTAUSVERKAUFTKABARETTSCHOPPEN

    inklusive Mittagessen                                    

Kartenreservierungen unter 0670/505 60 50 oder info@bauers-buehne.at

D
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KABARETT                       

LIVE-MUSIK vom Feinsten  

LIVE-MUSIK vom Feinsten  

BAUERS – DEINE BÜHNE!  

URLAUBSFEELING PUR  

LEO LUKAS TAG DER BÜHNENWIRTSHÄUSER 

 MIT STARGAST MANDY FOR DANCING 
von den Bambies
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DIVERSES AUS DER GEMEINDE

Im Winter 2020/21 wurde nach einer Be­
sichtigung des Roten Kreuzes in Haring­
see (Richtung Schottergrube) die Notwen­
digkeit einer Totalsanierung festgestellt. 

Zur Umsetzung dieser Sanierung mel-
deten sich Herr Hemerka Vinzenz und 
Herr Metzele Dietrich. Die beiden über-
nahmen sämtliche Arbeiten, um das Rote 
Kreuz wieder in neuem Glanz erstrahlen 
zu lassen. Aufgrund dieses großen Enga-
gements überreichte Bürgermeister Ro-
man Sigmund als Dank und Anerken-
nung am Dirndl-Sonntag 2021 im An-
schluss an die feierliche Sonntagsmesse 
eine Ehrenurkunde der GG Haringsee. 
Herzlichen Dank für die tolle Arbeit!  

Rotes Kreuz saniert
EHRUNG

Einzigartige Gehölze für Blütenzauber, 
Fruchtgenuss und traumhaft buntes 
Herbstlaub mit der Urkraft deiner Region 

Nur am Heckentag bekommst du über  
50 heimische Baum- und Straucharten  
wie zauberhafte Wildrosen-Raritäten, 
schmackhafte Dirndln oder wohlriechende 
Parfümierkirschen zu absoluten Top-Preisen.

Insekten retten und Klima schützen
Zwei Drittel unserer Nahrungspflanzen  
sind von der Bestäubung durch Insekten 
abhängig. Mit heimischen Pflanzen vom 
Heckentag unterstützt du unsere sum-
menden und nützlichen Bestäuber. Alle 
Wildgehölze sind obendrein lebendige  
CO2-Speicher, Luft- und Bodenverbesserer 
und spenden Schatten und Abkühlung in 
deinem Garten. Unsere regionale Produk- 
tion spart außerdem unzählige Transport- 
kilometer!

Geniale Obstsorten  
Ob Marillen, Äpfel, Zwetschken oder  
Kirschen, mit unseren eigens für den 
Heckentag produzierten einjährigen  
Obstveredelungen von Uraltsorten holst  
du dir puren Fruchtgenuss in den Garten.

Heckentag!
Heimische Powerpflanzen für deinen Garten
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6. November 2021

Heuer NEU!
Das Angebot gilt wie gewohnt 
für ganz Niederösterreich und 
heuer neu auch für Wien und 
das Nordburgenland! 

 Online Bestellen
1. Sept. bis 14. Oktober

 Liefern lassen
Anfang bis Mitte November

 Abholen
Samstag, 6. November 

Informationen
www.heckentag.at
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Frau Martina Hlavac-Jäger verstärkt 
seit 1. September 2021 das Team am 
Gemeindeamt. Sie wird im Bereich 
Finanzen/Buchhaltung eingearbeitet 
und im Laufe des nächsten Jahres die-
se Agenden übernehmen. Wir freuen 
uns auf die kommende Zusammen-
arbeit und wünschen auf diesem Weg 
alles Gute und viel Erfolg!

DIVERSES AUS DER GEMEINDE

ZUWACHS

ENERGIE ZUKUNFT NÖ

In der GG Haringsee wurde ein wichti­
ger Schritt in Richtung Nachhaltigkeit 
durch erneuerbare Energie auf Gemein­
deebene abgeschlossen, indem gleich auf 
mehreren Gemeindegebäuden Photovol­
taikanlagen errichtet wurden.  

In Summe wurde bei diesem Pro-
jekt ein Investitionsvolumen von rund 
120.000,00 Euro in die Hand genommen 
und soll ein weiterer wichtiger Schritt in 
Richtung Kampf gegen den Klimawan-
del mit gleichzeitigem Eigennutzen der 
Gemeinde und deren Strombedarf als Er-
gebnis beinhalten. 

Seit kurzem wurde die GG Haringsee 
von „Energie Zukunft NÖ“ auch als Pi-
lotgemeinde beim Thema Erneuerbare 
Energiegemeinschaften zugelassen. Die-
ses Projekt ist derzeit gerade in der Start-
phase und es gibt mit Sicherheit noch ge-
nügend offene Fragen zu diesem The-
ma. Aber das große Ziel ist es, zukünftig 
die Möglichkeit zu schaffen, Energie an 
dem einen Standort zu erzeugen und an 
demselben bzw. an einem ganz anderen 
Standort wieder zu verbrauchen. Als wei-
tere große Zielsetzung dieser Energiege-
meinschaften ist für die Zukunft sicher 
auch das Speichern von Energie um die-
se auch tages- und zeitunabhängig rein 
bedarfsorientiert abrufen zu können. Das 
würde dann eine wirklich klimafreund-
liche und nachhaltige Gesamtenergielö-
sung bedeuten.    

Photovoltaikanlagen & 
erneuerbare Energie  
in der Großgemeinde

Teile der vor wenigen Jahren ange-
setzten Neuaufforstungen wurden 
Ende Juni offiziell von der Forstabtei-
lung des Landes NÖ und der Bezirks-
hauptmannschaft besichtigt, abge-
nommen und damit auch freigegeben.   

Neubewaldung  
wurde abgenommen

Willkommen im Amt

ES GRÜNT!
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DIVERSES AUS DER GEMEINDE

Bei der diesjährigen Sportkegel-Welt-
meisterschaft der Altersgruppe U18 
(XIV. world Championship U18 – 2021) 
im Slowenischen Kranj, die von 23. bis 
26. August stattfand, konnte sich der erst 
16-jährige Fuchsenbigler Florian Quirin 
im Bewerb „Sprint“ gegen Konkurrenten 
aus neun Nationen durchsetzen und die 
Goldmedaille erringen. 

Quirin, der seit seinem sechsten Lebens-
jahr intensiv auf diese Leistung hintrai-
niert hat, tritt in der kommenden Woche 
auch bei der U23-Weltmeisterschaft im 
Sportkegeln an.

Der Sprint-Bewerb wird im KO-System 
gespielt. 2 Bahnen zu je 20 Wurf. 10 Wurf 
in die Vollen, 10 Wurf abräumen. Die 
Bahn gewinnt, wer mehr Kegel in Summe 
abräumt – dann gibt es einen Punkt. Steht 
es nach zwei Bahnen unentschieden, wird 

ein Sudden Victory, mit 3 Wurf, gespielt. 
Hier gewinnt dann der, der bei drei Wür-
fen in die Vollen mehr abräumt.

Text: Gudrun Nußbaum-Kranz 
Foto: Doris Artner

Florian Quirin ist 
Weltmeister (U18) 
im Sportkegeln

SUPER 
LEISTUNG!

Auch dieses Jahr stehen Ihnen wieder 
Laubkisten zur Verfügung. An dieser Stel-
le ein herzliches Dankeschön an Herrn 
Andreas Hofer für die kostenlose Über-
lassung von 30 Kisten für diese Gemein-
deaktion. Ein Dankeschön auch an die 
Familie Skladany und Familie Klager für 
die alljährliche Zurverfügungstellung von 
Kisten in Fuchsenbigl und in Straudorf. 
Ein großer Dank auch im Voraus an alle, 
die mithelfen wenn‘s darum geht die fal-
lenden Blätter möglichst rasch und effizi-
ent zu sammeln.

Im Herbst gemeinsam 
Blätter sammlen

FÜRS LAUB
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DIVERSES AUS DER GEMEINDE

Ein herzliches Dankeschön an Herrn 
Walter Kronberger für die Zurverfü-
gungstellung dieses außergewöhnlichen 
Fotos. Gott sei Dank blieb unsere Ge-
meinde bei diesem Sommergewitter vor 
größeren Schäden bewahrt.

Ein gewaltiges Foto 
vom Sommergewitter

SCHNAPP-
SCHUSS

Eine Woche vor Schulbeginn startete 
wie immer die „Aktion Schutzengel“ des 
Landes Niederösterreich. 

Diese Aktion soll nicht nur Kinder auf 
die Gefahren im Straßenverkehr auf-
merksam machen, sondern vor allem 
auch Autofahrer und Eltern. So wie je-
des Jahr besuchte Bgm. Roman Sigmund 
auch heuer wieder am ersten Schultag die 
Volksschul- und Kindergartenkinder der 

GG Haringsee. Bei diesem Besuch be-
kamen die Schüler und Schülerinnen der 
ersten Klasse eine Schultüte und zur Si-
cherheit einen reflektierenden Bärenan-
hänger. Diesen Anhänger erhielten auch 
alle anderen Kinder der Volksschule Ha-
ringsee und die Kindergartenkinder.

Wir wünschen allen Kindern einen guten 
Start in das Schuljahr 2021/22!

Die „Schutzengerl“ 
der GG Haringsee

DER ERSTE SCHULTAG
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VON UNSEREN JÜNGSTEN

Bei den Starkregenfällen im vergange-
nen Herbst stellte es sich heraus, dass die 
Eindeckung des Daches der Volksschu-
le Haringsee an sehr vielen Stellen un-
dicht war und die Eindeckung selbst die 
Feuchtigkeit aufgrund der in die Jahre 
gekommenen Dachschindeln regelrecht 
aufsog. Das hieß „Handlungsbedarf“. 

Corona bedingt verzögerte sich die Aus-
schreibung und die entsprechende Verga-
be im Gemeinderat bis ins Frühjahr 2021. 
Über die Ferien- bzw. Sommermonate 
konnten nun die Arbeiten der Firma Klug 
und der Firma Wukitsevits unter der Auf-
sicht von Baumeister Pajan abgeschlos-
sen werden.    

Fotos: Firma Klug

Unsere Volksschule 
erhielt im Sommer 
ein neues Dach

UNTER 
DACH  
& FACH
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VON UNSEREN JÜNGSTEN

Bastelspaß in der  
Ferienbetreuung

SOMMER 
& MEE(H)R

In der Ferienbetreuung der Volksschu-
le war heuer viel los! Es wurde gebastelt 
und gespielt aber auch gelesen und ge-
faulenzt. Stolz präsentieren die Kinder 
ihre Kunstwerke zum Thema „Meer“. 

Mit viel Spiel und Spaß verging der Som-
mer (leider) wie im Flug.

Das alte Kindergartenjahr verging wie 
im Fluge und das Neue hat bereits be-
gonnen! Die Kinder, die nun die erste 
Klasse besuchen, haben wir im Juli fei-
erlich verabschiedet. Wir wünschen allen 
Schulkindern einen wunderschönen Start 
in den neuen Lebensabschnitt!

In der Sommerbetreuung war auch ei-
niges los: Wir haben die Hortkinder be-
sucht, und einige Spaziergänge durch 
Haringsee gemacht. Auch Turnen und 
Aktivitäten im Garten standen auf dem 
Programm. Wir hatten einen wunder-
schönen Sommer!

Liebe Grüße aus dem Kindergarten!

Mit vielen Aktivitäten 
durch den Sommer

BEI UNS 
WAR IMMER 
WAS LOS!
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Das Schuljahr begann am 6. September. 
52 Kinder besuchen nun die Volksschule, 
die im Schuljahr 2021/22 dreiklassig ge­
führt wird. 

Die 3. und 4. Schulstufe bilden eine 
Klassenfamilie und werden 7 Einheiten 
gemeinsam unterrichtet. Bürgermeister 
Roman Sigmund konnte 13 Taferlklassler 
begrüßen und ihnen die Schultüte überrei-
chen. Die 1. Klasse übernahm Christiane 
Alker, die 2. Schulstufe wird von Martina 
Krenn unterrichtet, und bei den „Großen“ 
sind Cornelia Aberham und Claus Meiss-
ner im Einsatz. Als Unterstützung wurde 

uns Sophie Nagl für 11 Stunden zugeteilt. 
Rosa Schöberl unterrichtet Religion. In 
der schulischen Nachmittagsbetreuung 
kümmert sich Sylvia Pfeifer liebevoll um 
die vielen Kinder.

Dieses Schuljahr begann mit einer Coro-
na – Sicherheitsphase. Die Kinder werden 
dreimal wöchentlich getestet, darunter 
auch ein PCR Spültest – Sicherheit geht 
vor! Die Kinder sind so tüchtig und diszi-
pliniert. Ohne Murren und Zetern bohren 
sie in der Nase, spülen mit einer Salzlö-
sung und tragen die Masken. Manche Er-
wachsene könnten sich daran ein Beispiel 
nehmen! Die Schule musste auch ein neu-
es Präventionskonzept erstellen.

Nicht nur außen gibt es Erneuerungen 
– die Schule bekam ein neues Dach, 

sondern auch im Inneren gibt es tolle 
Modernisierungen. Die Kanzlei und das 
Lehrerzimmer erhielten neue PCs und 
der Antrag, eine Klasse mit einem White-
board und einem interaktiven Beamer 
auszustatten, wurde vom Gemeinderat 
bewilligt. Es wurde bestellt und ab Spät-
herbst kann dieses in Betrieb genommen 
werden. Die Gemeinde unterstützt unsere 
Schule und man spürt, dass die Kinder, 
ihre Ausbildung und ihr Wohlbefinden 
Anliegen der Gemeindepolitik sind. Zu-
sätzlich erhielten wir über Günther Wern-
hart von der Firma Iglo zwei hochwertige 
Beamer, die sofort zum Einsatz kamen. 
Ein herzliches Dankeschön an alle!

Wir hoffen alle, dass das Schuljahr ein 
normales wird, mit Feiern, Schulveran-
staltungen, Exkursionen und Ausflügen, 
dass Turnen, Tanzen und Musik erlaubt 
sind und ein miteinander Lernen ohne so-
zialem Abstand möglich ist.

Wir wünschen allen ein schönes, erfolg­
reiches und gesundes Schuljahr 2021/22.

Wir starten mit viel 
Hoffnung in das 
Schuljahr 2021/22

VON UNSEREN JÜNGSTEN

.WARN- UND ALARMSIGNALE
IM KATASTROPHENFALL

1. Warnung

2. Alarm

3. Entwarnung

3 Minuten gleich bleibender Dauerton - HERANNAHENDE GEFAHR! Radio-
oder Fernsehgerät (ORF) einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.

1 Minute auf- und abschwellender Heulton - GEFAHR! Schützende Bereiche
bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, über Radio oder TV durchgegebene Ver-
haltensmaßnahmen befolgen.

1 Minute gleich bleibender Dauerton - ENDE DER GEFAHR! 
Einschränkungen im täglichen Lebenslauf werden über 
Radio oder TV durchgegeben.

1. Samstag imOktober:Zivilschutz-Probealarmin ganz Österreich

Weitere Informationen 
bei Ihrer Serviceorganisation: 

NÖ Zivilschutzverband
3430 Tulln, Langenlebarner Straße 106 
Telefon: 02272/61820 • Mail: noezsv@noezsv.at  
www.noezsv.at 

Zivilschutz - Probealarm
Für Ihre Sicherheit!

IIn ganz Österreich am Samstagn ganz Österreich am Samstag
2. Oktober 20212. Oktober 2021
zwischen 12:00 und 13:00 Uhr. zwischen 12:00 und 13:00 Uhr. 
Mit mehr als 8.000 Sirenen sowie über KAT-
WARN Österreich/Austria kann die Bevölkerung 
im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert                        
werden. Um Sie mit diesen Signalen vertraut 
zu machen und gleichzeitig die Funktion 
und Reichweite der Sirenen zu testen, wird    
einmal jährlich von der Bundeswarnzen-
trale im Bundesministerium für Inneres 
mit den Ämtern der Landesregierun-
gen ein österreichweiter Zivilschutz-
Probealarm durchgeführt.

Warn- und Alarm-
signale

.WARN- UND ALARMSIGNALE
IM KATASTROPHENFALL

1. Warnung

2. Alarm

3. Entwarnung
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1 Minute auf- und abschwellender Heulton - GEFAHR! Schützende Bereiche
bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, über Radio oder TV durchgegebene Ver-
haltensmaßnahmen befolgen.

1 Minute gleich bleibender Dauerton - ENDE DER GEFAHR! 
Einschränkungen im täglichen Lebenslauf werden über 
Radio oder TV durchgegeben.

1. Samstag imOktober:Zivilschutz-Probealarmin ganz Österreich



3 // 2021 17

VON UNSEREN JÜNGSTEN

.WARN- UND ALARMSIGNALE
IM KATASTROPHENFALL

1. Warnung

2. Alarm

3. Entwarnung

3 Minuten gleich bleibender Dauerton - HERANNAHENDE GEFAHR! Radio-
oder Fernsehgerät (ORF) einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.

1 Minute auf- und abschwellender Heulton - GEFAHR! Schützende Bereiche
bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, über Radio oder TV durchgegebene Ver-
haltensmaßnahmen befolgen.

1 Minute gleich bleibender Dauerton - ENDE DER GEFAHR! 
Einschränkungen im täglichen Lebenslauf werden über 
Radio oder TV durchgegeben.

1. Samstag imOktober:Zivilschutz-Probealarmin ganz Österreich

Weitere Informationen 
bei Ihrer Serviceorganisation: 

NÖ Zivilschutzverband
3430 Tulln, Langenlebarner Straße 106 
Telefon: 02272/61820 • Mail: noezsv@noezsv.at  
www.noezsv.at 

Zivilschutz - Probealarm
Für Ihre Sicherheit!

IIn ganz Österreich am Samstagn ganz Österreich am Samstag
2. Oktober 20212. Oktober 2021
zwischen 12:00 und 13:00 Uhr. zwischen 12:00 und 13:00 Uhr. 
Mit mehr als 8.000 Sirenen sowie über KAT-
WARN Österreich/Austria kann die Bevölkerung 
im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert                        
werden. Um Sie mit diesen Signalen vertraut 
zu machen und gleichzeitig die Funktion 
und Reichweite der Sirenen zu testen, wird    
einmal jährlich von der Bundeswarnzen-
trale im Bundesministerium für Inneres 
mit den Ämtern der Landesregierun-
gen ein österreichweiter Zivilschutz-
Probealarm durchgeführt.

Warn- und Alarm-
signale

.WARN- UND ALARMSIGNALE
IM KATASTROPHENFALL

1. Warnung

2. Alarm

3. Entwarnung

3 Minuten gleich bleibender Dauerton - HERANNAHENDE GEFAHR! Radio-
oder Fernsehgerät (ORF) einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.

1 Minute auf- und abschwellender Heulton - GEFAHR! Schützende Bereiche
bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, über Radio oder TV durchgegebene Ver-
haltensmaßnahmen befolgen.

1 Minute gleich bleibender Dauerton - ENDE DER GEFAHR! 
Einschränkungen im täglichen Lebenslauf werden über 
Radio oder TV durchgegeben.

1. Samstag imOktober:Zivilschutz-Probealarmin ganz Österreich

Diesen Sommer haben wir eine neue 
Sandkiste bekommen. Ich möchte mich 
bei den Gemeindearbeitern für den Auf-
bau bedanken. Die Kinder haben sehr 
viel Spaß und Freude beim Sand spielen.

Aufgrund des großen Zuspruches in der 
Kleinkindergruppe, wurde bei der Innen-
einrichtung und im Außenbereich neu-
es Inventar angeschafft. Wir wünschen 
unseren Kleinsten damit recht viel Feude. 

Neues Inventar für die 
Kleinkindergruppe

TOBEN 
IM SAND
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Am Mittwoch, 21. Juli 2021 erfolgte in 
Orth an der Donau der Spatenstich für 
die Generalsanierung der Neuen Mittel­
schule Orth/Donau. 

Schulobfrau Elisabeth Wagnes hieß poli-
tische Vertreter aus den Sprengelgemein-
den, die Schuldirektorin Ingrid Rohringer 
mit aktiven und ehemaligen Lehrkräf-
ten, GemeinderätInnen, den Architekten 
und Vertreter der Firmen willkommen. 
Vizebürgermeisterin Elisabeth Wag-
nes meinte: „Es erfüllt mich mit Freude 

und Dankbarkeit, dass dieses Millionen-
projekt nach intensiver Vorbereitungs-
zeit nun gestartet wird. Ab dem Frühjahr 
2023 können wir unseren Kindern ein 
neu adaptiertes, innovatives Schulhaus 
zum Lernen bieten“ und bedankt sich bei 
den Vertretern der beteiligten Sprengel-
gemeinden Andlersdorf, Eckartsau, Ha-
ringsee, Mannsdorf und Orth an der Do-
nau für die gute Zusammenarbeit. Auch 
Schulqualitätsmanager Karl Stach freute 
sich über die Generalsanierung des in die 
Jahre gekommenen Schulgebäudes.

Nach einem Realisierungswettbewerb 
wird nun das Planungskonzept des Archi-
tektenteams Stubenvoll aus Fuchsenbigl 
umgesetzt, als Totalunternehmer wurde 

die Firma WRS beauftragt, die im Bezirk 
bereits ähnliche Projekte umgesetzt hat. 

Während das knapp 50 Jahre alte Haupt-
gebäude und der Mitteltrakt bestehen 
bleiben und generalsaniert werden, wird 
der Turnsaal abgerissen und durch einen, 
den aktuellen Standards entsprechenden, 
größeren Neubau ersetzt. Das Kellerge-
schoss erfährt straßenseitig durch einen 
neugestalteten Lichthof eine wesentli-
che Aufwertung und die dort angeleg-
ten Räume können künftig vollwertig ge-
nutzt werden. „Hier wird dann auch das 
DigiLAB, das neue Herzstück des Infor-
matikschwerpunktes unserer Schule, be-
heimatet sein“, erläutert Schulleiterin 
Ingrid Rohringer. Im Zuge der Sanierung 
werden Küche, Physiksaal und Teile der 
Klasseneinrichtung erneuert sowie alle 
Klassen mit neuen innovativen Touch-
screens ausgestattet. 	 ►

Knapp 50 Jahre alte 
Informatikmittel- 
schule wird saniert 

NÖMS ORTH/DONAU

NEUE MITTELSCHULE 
ORTH NOCH NEUER

Spatenstich am 21. Juli 2021 in Orth an der Donau – die Generalsanierung des in die Jahre gekommenen  Schulgebäudes hat begonnen 
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NÖMS ORTH/DONAU

Die Kosten für das Bauwerk inkl. Pla-
nungs- und Nebenkosten sowie ent-
sprechender Reserven belaufen sich auf 
rund 7,2 Mio. Euro netto und tragen alle 
Schulsprengelgemeinden entsprechend 
den jeweiligen Schülerzahlen der ein-
zelnen Gemeinden. Mindestens 1,6 Mio. 
Euro der Projektkosten werden durch 
Mittel der NÖ Landesregierung abge-
deckt. Die Schulsprengelgemeinden 

bemühen sich gemeinsam laufend um 
weitere Fördermöglichkeiten, damit die 
Gesamtbelastung noch weiter reduziert 
werden kann. Mit der Generalsanierung 
möchten die Schulsprengelgemeinden 
einen kräftigen Bildungsimpuls für die 
Region setzen und mit dieser Aufwer-
tung des Standortes ein attraktives und 
hochwertiges Angebot für alle Kinder 
und Jugendlichen anbieten.

Zwei Klassen und Nebenräume können 
ab dem kommenden Schuljahr weiter im 
Gebäude benützt werden, für sechs Klas-
sen werden Container aufgestellt.

Text: Schulleiterin Ingrid Rohringer und 
Schulobfrau Elisabeth Wagnes

Fotos: J. Schordan, Fa. Besta, NMS

Containerklasse 

Containerdorf  

Fluchtstiege   

Durchbruch für Aufzugsanbindung   

SanitärbereichAula 
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Erfolgreich verlief die Tennissaison bis 
dato. Trotz, oder gerade wegen der vielen 
sonnigen Tage durfte sich unsere Anlage 
über eine hohe Nutzung freuen.

Die Grenzlandmeisterschaft war mit 
der Beteiligung unserer Herren-, Da-
men- und Seniorenmannschaft (55+) 
ein voller Erfolg! Das Herrenteam, an-
geführt von den Mannschaftsführern 
Leopold Zehetbauer und Richard Skla-
dany, holte den hervorragenden 2. Platz 
und musste sich einzig und allein dem 
späteren Meister aus Obersiebenbrunn 
geschlagen geben. Die Damen standen 
dieser Leistung um nichts nach und hol-
ten sich den 5. Platz in der Gesamtwer-
tung. Ebenso ziehen wir vor dem Senio-
renteam den Hut, welches punktegleich 

mit den zweitplatzierten Pillichsdorfern, 
den 3. Rang erringen konnte. 

Im September und Herbst steht tradi-
tionellerweise der Grenzland-Herbstcup 
an, wo wir wieder mit 2 Teams vertre-
ten sind (Herren und Herren 55+)! Am 
Sonntag, den 26. September fand nach 
dem Meisterschaftsmatch der Herren 
ein Club-Tag statt. Mitglieder aller Al-
tersklassen (auch Kinder!) haben den 
Tag für Tennis genutzt und auch das 
30-jährige Jubiläum unseres Tennis-
clubs gefeiert.

Besonders freuen wir uns über die Tat-
sache, dass wir heuer die vielen Kinder-
trainingsstunden finanziell am Jahresen-
de unterstützen können. Die Förderung 
von Servus TV, die Einnahmen von den 
gemeinsamen Tennistagen mit dem TC 
Orth/Donau aus 2020 und auch ein Be-
trag des Tennisclubs Haringsee werden 
dafür verwendet. 

MITGLIEDSCHAFTEN 

Bei Interesse an einer Mitgliedschaft im 
Tennisverein, freuen wir uns auf eure 
Kontaktaufnahme mit den unten ange-
führten Ansprechpartnern!

A-Mitglied 
Jahresbeitrag 	 € 100,–
Einmalige Einschreibgebühr 	 € 120,–

C-Mitglied (bis 18 Jahre) 
Jahresbeitrag 	 € 20,– 
Einmalige Einschreibgebühr 	 € 40,–

Fördermitglied 
Jahresbeitrag 	 € 30,– 

Bei Interesse am Tennisclub können Sie 
sich an folgende Personen wenden: 

Günther Wernhart 0664 / 122 32 73  
Peter Spudil 0664 / 887 121 08
Elke Kamlander 0664 / 443 59 71
Martina Beck 0650 / 712 37 12 (Kinder) 
Nancy Konar 0650 / 551 34 81 (Kinder)

Erfolgreiche Saison 
und eine intensiv  
genutzte Tennisanlage

TENNISCLUB

VEREINSG’SCHICHTEN

Tennistag mit dem TC Eckartsau/Pframa am 28. August in Pframa: Herren-Doppel & Übergabe Mitbringsel durch Obmann Günther Wernhart



3 // 2021 21

KINDER- & JUGENDFISCHEN

Heuer waren besonders viele junge Gäste 
dabei: 10 Kinder unter 10 Jahren und 4 
Jugendliche. Es ist immer wieder schön 
zuzusehen, mit wie viel Elan und Moti-
vation die Jungen in die Welt der Alten 
eintauchen – wenn man sie nur lässt! 

Bei schönem Wetter zeigte die Jugend ihr 
Geschick mit sehr beachtlichem Erfolg.
Bei Bedarf wurde mit Angeln und Zube-

hör ausgeholfen, erfahrene Fischer gaben 
wertvolle Tipps. Neben dem Erfolgs-
erlebnis ist natürlich vor allem der Spaß 
an der Sache wichtig. 

Die Teilnehmer erhielten Erinnerungs-
medaillen, die besten natürlich Pokale. 
Unser Bürgermeister Roman Sigmund 
gratulierte den Teilnehmern und dankte 
dem Verein für die erfolgreiche Jugend-
arbeit. Erfolgserlebnisse, strahlende Ge-
sichter, was will man mehr?

FISCHERKRÄNZCHEN 2021

Wir wagen es! Nach der langen Zeit der 
gesellschaftlichen Entbehrungen veran-
staltet der Fischereiverein heuer wieder 
das traditionelle Fischerkränzchen am 
Samstag, den 20. November ab 20.00 
Uhr im Gasthaus Leberbauer. Eingela-
den sind alle, die sich gerne bei Musik 
und Tanz unterhalten. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch! 

Covid-19: Beachten Sie bitte, dass die 
Veranstaltung nach den dann gültigen 
Corona-Regeln stattfindet.

VEREINSG’SCHICHTEN

FISCHEREIVEREIN	

SICHER SURFEN IM INTERNET
Der NÖ Zivilschutzverband berät Sie gerne - www.noezsv.at | www.facebook.com/noezsv 
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VEREINSG’SCHICHTEN

Liebe Freunde! Nach einer langen Flau­
te bläst wieder frischer Wind in die Segel 
des Kulturvereins!

Bei der Sitzung am 13. Juli 2021 war 
die (leider) kleine Gruppe der Mitglieder 
topmotiviert und voller Optimismus, im 
Jahr 2022 wieder HariStrauFu zu veran-
stalten. Auch die Literaturmelange soll 
im Herbst 2022 wieder ihre Tore öffnen.

Zu beiden Veranstaltungen nehmen wir 
schon jetzt gerne Ideen und Vorschläge 
entgegen. Besonders erfreulich wäre es, 
wenn auch jemand nicht nur als Besucher 
sondern aktiv dabei sein möchte! 

Nach der Präsentation des Kochbuches 
durch Karin Nagl wurde einstimmig 
beschlossen, dieses Projekt durch eine 
einmalige Spende von 2.000,– Euro zu 

unterstützen. Weiters wurde beschlossen, 
ein Kind aus unserer Großgemeinde mit 
einem Stipendium für die Musikschule 
Orth zu unterstützen. 

Bürgermeister Roman Sigmund bedankte 
sich herzlich dafür, dass der Kulturverein 
GG Haringsee in der Sitzung ein starkes 
Lebenszeichen setzte. 

Ich wünsche Ihnen allen: „Negativ blei­
ben und positiv denken!“

Ihre Christine Frey

HariStrauFu, Literaturmelange und  
vieles mehr für das Jahr 2022 geplant

Johannes 

Magoschitz

Karin Nagl, Brigitte Weiss 
  & Dr. Gerhard Draxler

Robert Taibl

Pepi Hopf

WIILLST AUCH DU deine Kochkünste unter Beweis stellen und Teil 
des Kochbuchs „Schmankerl aus den Küchen des Marchfeldes“ werden?

Dann melde dich bei Karin Nagl: +43 676/375 2913 
karin@schmankerl-marchfeld.at 

IN DER PFARRHAUSKÜCHE WIRD 
SEIT JUNI FLEISSIG GEKOCHT!
Unsere engagierten Gastköch*Innen bereiten 
nach Vorlage der uns zu Verfügung gestellten,
originellsten Rezepte, Gerichte mit regionalen und 
saisonalen Lebensmittel zu, die anschließend fotografi ert 
und verköstigt werden. Denn nur die besten Rezepte 
schaffen es ins Kochbuch!

EIN STARKES  
LEBENSZEICHEN
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Fischerkränzchen im November geplant

VEREINSG’SCHICHTEN

 
 

 

 

 

 

  
 

Ø Betonarbeiten (Terrasse, Betonzaun, ...)  

Ø Fassadenreinigung mittels Dampfreiniger 
Ø Verleih von elektronisch geregelten 

Bautrocknern 
Ø Wärmedämmung der obersten Geschoßdecke 
Ø Innenausbau (Gipskarton) 
Ø Pflasterungen 
Ø Umbauarbeiten, Abbrucharbeiten 
Ø Regensickerschächte, Kanalschächte, 

Wasserschächte 
Ø Fenster, Türen  und Sonnenschutzanlagen 
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Am 2. und 3. Juli war es wieder soweit: 
„Kabarett in Haringsee“ verwandelte den 
örtlichen Sportplatz in eine der größten 
Kabarettbühnen des Landes und lockte 
über 1.500 Zuseher in unsere Ortschaft. 

Was vor vielen Jahren als kleine Gemein-
deveranstaltung mit 40 zahlenden Zuse-
hern und ein paar Eiaufstrichbroten be-
gann, hat sich über die Jahre zu einem 
Mega-Event gemausert, ohne dabei den 
familiären Flair zu verlieren.

Das Team des SV Haringsee, rund um 
Cheforganisator Helmut Lehrner, hat er-
neut Großartiges geleistet. Zahlreiche 
Zuschriften und Reaktionen in den sozia-
len Medien lobten die Künstler und, was 
eher unüblich ist, vor allem die perfekte 
Organisation. Einige Auszüge:

„Tolles Event, vom Parkplatzeinwei­
ser bis zum Künstler haben alle ein 
Grinsen im Gesicht: Ihr könnt stolz 
auf diese Veranstaltung sein!“

„Wir sind extra aus Trofaiach (Stmk) 
angereist, perfekt! Ab jetzt ein Fix­
punkt im Kalender!“

„Top organisiertes Event, das gibts 
nur in Haringsee, wir sind stolz von 
Anfang an dabei gewesen zu sein!“

Am ersten Tag gab Fredi Jirkal den Gast-
geber, da Hausherr Pepi Hopf in Schwe-
chat auf der Bühne stand. Mittlerweile 
ist das Pellendorfer Kabaretturgestein ja 
schon beinahe eingemeindet und begrüß-
te Martin Kosch, Stefan Haider und Ly-
dia Prenner Kaspar in Haringsee.

Die drei Künstler und der Moderator 
lieferten eine herausragende Show und 
40 Zuseher nutzen das Spezialange-
bot der Impfstraße Haringsee und beka-
men vom Covid-19 Beauftragten der  ► 

Das Mega-Event mit 
familiärem Flair hat 
erneut alles getoppt!

KABARETT IN HARINGSEE
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Veranstaltung, Dr Bernd Schreiner, in der 
Pause das Corona-Jaukerl verabreicht 
ohne dabei eine einzige Pointe zu ver-
säumen. Wo gibt es das sonst? Zuschrift 
einer Zuseherin der ersten Stunde: „Bes­
ser gehts nicht“.

Während die Freitags-Veranstaltung rei-
bungslos ablief, herrschte aber hinter den 
Kulissen rege Betriebsamkeit. Thomas 
Stipsits musste seinen geplanten Auf-
tritt wegen einer Terminkollision absa-
gen. Wo bekommt man innerhalb von 24 
Stunden einen ebenbürtigen Ersatz her? 
Christoph Hauke, Leiter des Orpheums 
Wien, oftmaliger Besucher in Haringsee 
und langjähriger Freund von Pepi Hopf, 

war der Held der Stunde. Er kontaktierte 
Kabarett Superstar Alex Kristan, dieser 
sagte ein privates Grillfest kurzerhand 
ab und erklärte sich bereit, in Haringsee 
aufzutreten. Mit einer fulminanten Show 
eröffnete er den Samstag und am Ende 
hielt es 900 Zuseher nicht mehr auf ihren 
Sitzen. Standing Ovations für Alex Kris-
tan, mehr als verdient. 

Aber er war nicht die einzige Überra-
schung. Nach dem Auftritt von Gastge-
ber Pepi Hopf war Jimmy Schlager und 
die schönste Band der Welt (Chris Hel-
ler) an der Reihe. Grandios wie immer. 
Danach ging es programmäßig mit dem 
großartigen Omar Sarsam weiter, bevor 

eine weitere Überraschung auf die Zuse-
her wartete. Kabarett Shootingstar Chris-
toph Fritz begeisterte die Massen. Zu 
guter Letzt gaben Fredi Jirkal und Pepi 
Hopf noch eine gemeinsame Zugabe, 
dann war „Kabarett in Haringsee 2021“ 
Geschichte. 

„Wie wollt ihr das nächstes Jahr topen?“ 
lauteten am nächsten Tag mehrere Pos-
tings in den sozialen Medien. 

Wir arbeiten daran – denn am 1. und 2. 
Juli 2022 ist es wieder soweit: „Kabarett 
in Haringsee 2022“!

Der SV Haringsee freut sich auf Euch!
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Liebe Freunde des SV GG Haringsee! 
Turbulente Corona-Monate ohne Spiel­
betrieb liegen hinter unserem Sportverein.
Aber jetzt rollt das Leder endlich wieder 
und Mitte August sind unsere Mannschaf­
ten in die neue Meisterschaft gestartet.

Für die Kampfmannschaft konnten wir 
mit Mag. Andreas Mrlik einen jungen, 
engagierten, fachlich und menschlich äu-
ßerst kompetenten Trainer aus der Re-
gion für uns gewinnen. Auch wenn der 
Saisonstart, nicht zuletzt aufgrund der et-
was unglücklichen Auslosung ohne groß-
artigen Punktgewinn vonstatten ging, bin 
ich sicher, dass die gute und harte Arbeit 

der Mannschaft im Laufe der Saison be-
lohnt werden wird. Die U23 Mannschaft 
verdient nach etlichen Jahren nun endlich 
wieder diesen Namen. Viele junge Spie-
ler aus Haringsee wurden von Betreu-
er Rupert Konar in den Kader eingebaut 
und zeigen tolle Leistungen. 

Bleiben wir bei der Jugend: In Haringsee 
trainieren zurzeit im Rahmen der NSG 
Marchfeld eine U8, U9 und U17 Mann-
schaft. Die U8 und U9 werden von Pat-
rick Jelemensky und Mario Mikikits per-
fekt betreut und ich darf ihnen an dieser 
Stelle höchstes Lob und Anerkennung 
aussprechen. Unserer U17 Mannschaft 
ist es gelungen, sich für die Landesliga 
zu qualifizieren. Ich betreue diese Mann-
schaft seit vielen Jahren gemeinsam mit 
Helmut Lehrner und um eben diesen 
wird es nun im weiteren Verlauf gehen.

Helmut hat mich schon vor Monaten in-
formiert, dass er mit Ende der Legisla-
turperiode sein Amt als Obmann zurück-
legen wird. Nicht aus Desinteresse oder 
im Streit, keineswegs, aber 10 Jahre Ob-
mann und über 20 Jahre Vorstandsmit-
glied würden reichen. Ich konnte diese 
Entscheidung meines Freundes gut nach-
vollziehen, es ist mir aber gelungen, ihn 
als Mitorganisator von „Kabarett in Ha-
ringsee“ im Boot zu behalten. Weiters 
wird er für mich als Berater weiter eine 
wichtige Rolle im Sportverein spielen 
und umso glücklicher war ich über den 
Vorschlag unseres Präsidenten Bgm. Ro-
man Sigmund das Präsidentenamt an 
Helmut Lehrner abzugeben und selbst als 
Ehrenpräsident zu agieren. 

In die Obmannschaft von Helmut fallen 
einige maßgebliche Ereignisse, die ohne 
ihn wohl kaum jemals verwirklicht wor-
den wären. Zunächst natürlich der Neu-
bau der Kabinen, ein Monsterprojekt, in 
das er unzählige Arbeitsstunden und Ner-
ven gesteckt hat. Es wurde perfekt!	 ►

DIE KUGEL ROLLT  
IM NEUEN LICHT!
Über motivierte Ju-
gend- und großartige 
Obmannschaften
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Sportlich fällt der Aufstieg und die Eta-
blierung in der 1. Klasse in seine Amts-
zeit. Helmuts Arbeit als Trainer im 
Nachwuchsbereich hab ich oben be-
reits erwähnt. Als letzte „Heldentat“ und 

Abschiedsgeschenk als Obmann wurde 
im September die neue Flutlichtanlage 
am Trainingsplatz eingeweiht. Er orga-
nisierte die technische Umsetzung und 
auch die Finanzierung. 

Apropos Finanzierung: Bgm Roman Sig-
mund und AK Chef Robert Taibl haben 
einmal mehr bewiesen, dass der Sport-
verein über die Grenzen von Partei-
en hinweg verbindet. Gemeinsam sind 
sie als Großspender aufgetreten und ha-
ben etliche andere Gemeindebürger als 
Spender gewinnen können. Die Gemein-
de Haringsee sowie der NÖFV haben mit 
Förderungen dazu beigetragen, dass die-
ses Projekt verwirklicht werden konnte. 
Herzlichen Dank an alle.

Sie finden die Heimspieltermine unse-
rer Kampfmannschaft, U23 und U17 auf 
dieser Seite und es würde mich freuen, 
wenn wir uns „am Platz“ sehen.

Mit sportlichen Grüßen,  
Euer Pepi Hopf

Kampfmannschaft & U23 U23 KM

Sonntag, 26. September 14:00 Uhr 16:00 Uhr Stripfing II

Samstag, 9. Oktober 13:30 Uhr 15:30 Uhr Großebersdorf

Sonntag, 24. Oktober 13:00 Uhr 15:00 Uhr Hauskirchen

Sonntag, 7. November 12:00 Uhr 14:00 Uhr Deutsch Wagram

Samstag, 20. November 12:00 Uhr 14:00 Uhr Marchegg

U17 Landesliga

Samstag, 25. September 16:00 Uhr Wolkersdorf

Sonntag, 10. Oktober 11:30 Uhr Krumbach

Samstag, 16. Oktober 14:00 Uhr Seitenstetten
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FRÜHSCHOPPEN-SAISON-
START IN ECKARTSAU

Nach der letztjährigen Pause freuten wir 
uns besonders auf den schon traditionel-
len Frühschoppen des SCG Eckartsau. 
Etwas verspätet, aber doch, starteten wir 
am 18. Juli in die Saison. Wie eh und je 
war die Stimmung großartig, neben be-
kannten Fans und Freunden aus Eckart-
sau durften wir auch viele Haringseer 
Gäste und MusikkollegInnen aus der 
Umgebung begrüßen. Ein Frühschoppen 
ist nicht nur für das Publikum eine Freu-
de, sondern auch für uns MusikantInnen. 
Wir strebten dem gemeinsamen Spielen 
bereits sehr entgegen, nun ist es uns wie-
der möglich und wir blicken weiterhin 
hoffnungsvoll in eine musikalische Zeit. 

G’HEIRAT WIRD

Die Hochzeitsglocken läuten wieder – 
freudig dürfen wir heuer mehrere Paare 
an ihrem besonderen Tag begleiten. 

Die Hochzeitssaison 2021 starteten wir 
Ende Juli bei der Trauung von Familie 
Miksch. Janine und Alexander gaben 
sich am 31. Juli bei herrlichem Sonnen-
schein in Eckartsau das Jawort. Wir be-
danken uns und wünschen ihnen ein er-
fülltes Eheleben! 

Die nächste Hochzeit folgte am 14. Au-
gust. Gruppenkommandantin der Frei-
willigen Feuerwehr Fuchsenbigl, Frie-
derike Domurath und ihr Ehemann Timo 
feierten bei strahlendem Sonnenschein 
ihre Trauung. Auch dem Ehepaar Domu-
rath und der Familie Schäfer danken wir 
für die herzliche Gastfreundschaft und 
wünschen Rieke und Timo das Beste für 
ihre gemeinsame Zukunft!

LAURENZI FRÜHSCHOPPEN 

Der Laurenzikirtag in Haringsee ist ein 
bewährtes Zusammenspiel mehrerer Ver-
eine und Institutionen der Großgemeinde. 
Wie auch letztes Jahr, setzten wir heuer 
auf eine covid-konforme Umsetzung 
und gedachten dem Kirchenpatron im 
Rahmen einer Festmesse am 8. August 
mit anschließendem Frühschoppen und 
Agape. Pfarrer Gregor Ziarnowski hielt 

die stimmungsvolle Feier, gesanglich 
und musikalisch begleitet vom Kirchen-
chor und dem Musikverein. Verköstigt 
wurden die Gäste von den Pfarrgemein-
deräten. Ein großes Dankeschön an alle 
Beteiligten für die tolle Vorbereitung und 
deren Einsatz am Kirtagssonntag!	 ►

DER MVH 
BERICHTET

Unser Start in die Hochzeitssaison: Die Trauung von Janine & Alexander Miksch in Eckartsau Ende Juli. Weiter ging es Mitte August bei …

… Rieke & Timo Domurath in Fuchsenbigl.
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Nach der Messe spielte der Musikverein 
auf, als besonderes Highlight wurden 
die MusikantInnen zum ersten Mal vom 
gesamten Jugendorchester unterstützt 
– vom Beginn der Messe an, bis zum 
Schlussmarsch. Ein paar Lieder lang 
durfte ein Teil der Kapelle Pause machen, 
während die Jugendlichen ein eigens ge-

probtes Programm spielten. Unterstützt 
wurden sie vom jüngsten Nachwuchs-
musiker David, der am Schlagzeug den 
Beat vorgab. 

Der kurzfristige Segen von oben – leich-
ter Nieselregen – machte unserem wet-
terfesten Publikum nichts aus. Bis in die 

Abendstunden genoss man die entspann-
te Atmosphäre unter den Bäumen des 
Pfarrhofes. Und so passierte es, dass aus 
einem Frühschoppen kurzerhand ein im-
provisierter Dämmerschoppen wurde. 

IM SCHRIIITT – MARSCH!

Der Verein wächst stetig, die zahlreichen 
Proben und Bemühungen fruchten und 
unsere JungmusikerInnen können sich 
immer mehr in den Alltag des Musikver-
eins integrieren. Damit sie auch bald für 
alle Ausrückungen bereit sind, macht sie 
unser Stabführer Günther fit für das Mar-
schieren. Gemeinsam mit den Jugendbe-
treuerInnen und Erich an der Trommel, 
wird das richtige Antreten, An- und Ab-
setzen des Instruments, Marschieren, 
Kurven gehen und Stehenbleiben in For-
mation trainiert. 

Haaaabt Acht – bald schon wächst der 
Musikverein um eine Reihe mehr. 	 ►

Unserem wetterfesten Publikum machte der leichte Nieselregen nichts aus.

Beim Laurenzi Frühshoppen wurden unsere MusikantInnen erstmals vom gesamten Jugendorchester begleitet. 
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EHRENHAFTES FEST  
IN EIGENER SACHE

Bei herrlichem Septemberwetter veran-
staltete der Musikverein ein kleines Fest 
in eigener Sache. Der Abend stand ganz 
im Zeichen der Jugend und zahlreicher 
Auszeichnungen. Bürgermeister Roman 
Sigmund bedankte sich bei dem hoch-
engagierten Jugendbetreuungsteam für 
die erfolgreiche Jugendarbeit der letz-
ten Jahre. Obmann Manfred Nagl konn-
te stolz über die aktuelle Mitgliederzahl 
von 36 aktiven MusikerInnen und 13 in 
Ausbildung stehenden JungmusikerIn-
nen berichten.

Der festliche Rahmen diente für die 
Überreichung der in den letzten Monaten 
erzielten Jugendleistungsabzeichen sei-
tens des NÖ Blasmusikverbandes. Das 
Bestehen der theoretischen und prak-
tischen Prüfung des bronzenen Abzei-
chens ermöglicht den JungmusikerIn-
nen einen soliden Eintritt in den Verein. 
So konnten die Jugendreferentinnen The-
resa Horak und Marlene Nagl, verstärkt 

mit Martin Wambach, folgenden Jungta-
lenten die Urkunden überreichen: 

Junior Leistungsabzeichen:  
David Bigler (Schlagwerk),  
Ines Hederer (Posaune),  
Valentin Frey (Horn),  
David Naia (Klarinette),  
Timo Welzig (Tenorhorn)

Bronzenes Jugendleistungsabzeichen:  
Mathias Naia (Posaune),  
Hannah Hederer (Klarinette),  
Matthias Reichl (Tuba),  
Georg Wogowitsch (Trompete)

Silbernes Jugendleistungsabzeichen:  
Jakob Frey (Trompete) 

STANDFEST

Obwohl die alte Tradition des gepflegten 
Abschlussgetränkes nach einer oft ener-
gieraubenden Probe in den letzten Jah-
ren nicht immer möglich war, sorgt die 
Spende von zwei eleganten Stehtischen 
für entspannte Gespräche – wie auch die 

einer letzten Stehrunde. Die beiden Ti-
sche wurden von den Brüdern Günther 
und Christian Wernhart gespendet und 
anlässlich des Jugendabends an den Mu-
sikverein übergeben. Ein herzliches Dan-
keschön dafür! 

TAG DER BLASMUSIK

Die letzten Wochen konnten wir wie-
der etwas Ansatz sammeln. Dieser war 
beim heurigen Tag der Blasmusik auch 
besonders gefragt, so durfte der Musik-
verein samstags nach der musikalischen 
Tour durch Fuchsenbigl und Straudorf 
zum Herbstfest der freiwilligen Feuer-
wehr Fuchsenbigl ein kurzes Ständchen 
spielen. Den Sonntag starteten wir tradi-
tionell bei Herrn Bürgermeister Sigmund 
und beendeten ihn bei unserem Stabfüh-
rer Günter Wernhart. 

Danke für Ihre Spende – Sie leisten einen 
wesentlichen Beitrag zur Förderung 
unserer Jugend. 

Fotos und Text: Marlene Nagl 

VEREINSG’SCHICHTEN
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ISTmobil GmbH
Conrad-von-Hötzendorf-Straße 110
8010 Graz

Fahrtenbestellung
0123 500 44 11

MO bis SA  
SO & Feiertag      

5 bis 24 Uhr
5 bis 24 Uhr

Fahrt buchen
Hotline | Online | App

Zeit & Ort 
vereinbaren

günstig ans 
Ziel kommen

So funktioniert’s

www.ISTmobil.at

0123 500 44 99
Mo bis Do 8 bis 16 Uhr & Fr 8 bis 13 Uhr

kundenservice@ISTmobil.at

Alle Infos zu Marchfeld mobil gibt’s 
beim ISTmobil Kund*innenservice:

Wie viel kostet eine Fahrt mit 
Marchfeld mobil?
Der Preis pro Fahrt und Person setzt sich aus einem 
Grundtarif und einem Komfortzuschlag in Höhe von 
€ 2,- (5 bis 20 Uhr) bzw. € 4,- (ab 20 Uhr) zusammen. 
Eine genaue Übersicht über die Grundtarife finden 
Sie in der Tariftabelle oder unter ISTmobil.at.

Marchfeld mobil Fahrtbeispiele:
Vom GH Wernhart-Langer nach Straudorf 
MA 671 - Haringsee - GH Wernhart-Langer
MA 685 - Straudorf - Siedlung  
Grundtarif + Komfortzuschlag = Fahrtpreis
     € 1,80 + € 2,- (bis 20 Uhr) = € 3,80
     € 1,80 + € 4,- (ab 20 Uhr) = € 5,80   

Von der Kapelle zum Therapiezentrum 
MA 666 - Fuchsenbigl - Kapelle
MA 676 - Haringsee - Therapiezentrum  
Grundtarif  + Komfortzuschlag = Fahrtpreis
     € 1,80 + € 2,- (bis 20 Uhr) = € 3,80
     € 1,80 + € 4,- (ab 20 Uhr) = € 5,80  

Flexible Mobilität für
Haringsee

Anzeige des
Fußweges

Ortung der
Fahrzeugposition 
Personalisierte
Startseite 

Haltepunktsuche
über die Adresse

Die neuen
Funktionen:  

und noch viel
mehr... 

Marchfeld mobil ist nur mehr einen 
Knopfdruck entfernt - Die neue APP

Mit der neuen ISTmobil-App
kann Marchfeld mobil einfach 
und schnell gebucht werden.
Zudem bietet sie eine Vielzahl
an neuen Funktionen! 

Gleich den QR-Code scannen 
und die App downloaden!

Foto: ©Richard Prossenitsch 

Tariftabelle
Haringsee
Grundtarif exkl. Komfort-
zuschlag 4,70 € 2,30 € 3,50 € 2,30 € 2,30 € 3,50 € 3,50 €1,80 € 3,50 € 4,70 €2,30 € 3,50 € 3,50 € 3,50 € 4,70 €

6,70 € 4,30 € 5,50 € 4,30 € 4,30 € 5,50 € 5,50 €3,80 € 5,50 € 6,70 €4,30 € 5,50 € 5,50 € 5,50 € 6,70 €

8,70 € 6,30 € 7,50 € 6,30 € 6,30 € 7,50 € 7,50 €5,80 € 7,50 € 8,70 €6,30 € 7,50 € 7,50 € 7,50 € 8,70 €
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* Alle Angaben ohne Gewähr. Auszug aus den Tarifbestimmungen.         ** Alle Preise pro Person in Euro und inklusive 10% USt.

Grundtarif inkl. Komfort-
zuschlag € 4,- (ab 20 Uhr)

Grundarif inkl. Komfort-
zuschlag € 2,- (bis 20 Uhr)
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Am Montag, 5. Juli hat sich eine Abord­
nung unserer Atemschutzgeräteträgern 
dem so genannten Finnentest gestellt und 
auch bravourös gemeistert. 

Um die körperliche Eignung für die Belas-
tungen als Atemschutzgeräteträger sicher-
zustellen, müssen diese jährlich einen ge-
normten und wissenschaftlich evaluierten 
Leistungstest absolvieren – wie den Fin-
nentest. Ziel dieses Tests ist die Feststel-
lung der eigenen körperlichen Leistungs-
fähigkeit und Fitness anhand vorgegebe-
ner Belastungsübungen. Die Anforderun-
gen sind hierbei für Frauen und Männer 
die gleichen. Durchlaufen werden dabei 5 
Stationen mit einem Gesamt-Zeitlimit von 
14,5 Minuten, in vollständiger Einsatzbe-
kleidung und mit Pressluftatmer.   

Ganz Erfreuliches ereignete sich im Juli: 
Am 8. Juli um 20:53 Uhr war es endlich 

soweit – der Feuerwehrstorch hat gan-
ze Arbeit geleistet und unser jüngstes 
Mitglied gebracht – Feuerwehrbaby Lo-
renz! Hiermit gratulieren wir den stol-
zen Eltern Papa LM Martin und Mama 
VM Corinna Reckendorfer zur Geburt 
ihres Sohnes. 

"PKW gegen Baum" lautete die Alar-
mierung am Montag, 19. Juli abends um 
20:01 Uhr für die Feuerwehr Haring-
see. Durch unser montägiges Treffen 
und der damit verbundenen Anwesen-
heit vieler Mitglieder im Feuerwehrhaus 
konnten wir binnen Minuten beim Ein-
satzort eintreffen. Ein aus Haringsee in 
Richtung Lassee fahrender Lenker ver-
lor kurz nach der Ortsausfahrt aus unbe-
kannter Ursache die Kontrolle über sein 
Fahrzeug und prallte gegen einen Baum. 
Noch vor dem Eintreffen der FF Haring-
see konnte der Lenker sein stark beschä-
digtes Fahrzeug aber aus eigenen Kräf-
ten verlassen. Nach der Unfallaufnahme 
durch die Polizei Lassee wurde der Len-
ker mit Verletzungen unbestimmten Gra-
des vom Roten Kreuz ins Spital gebracht.

Wenige Stunden später wurden wir  um 
03.27 zu einem Küchenbrand in Fuchs-
enbigl alarmiert. Mit einer Mannschafts-
stärke von 16 Personen machten wir uns 
sofort mit Tanklöschfahrzeug, Mann-
schaftstransportfahrzeug und Atemluft-
kompressor auf den Weg nach Fuchsen-
bigl. Die betroffene Wohneinheit lag in-
mitten eines Mehrparteienhauses, die 
umliegenden Parteien wurden durch den 
betroffenen Wohnungsbesitzer über den 
Brand informiert und zum Verlassen der 
Wohnungen aufgefordert. Die Bewoh-
ner wurden durch das Rote Kreuz so-
wie Johanniter-Unfall-Hilfe medizinisch 
versorgt, eine Person mit Verdacht auf 
Rauchgasvergiftung ins Spital gebracht.

Für 44 neue Mitglieder der freiwilli-
gen Feuerwehren aus dem Feuerwehr-
abschnitt Groß-Enzersdorf, Gänsern-
dorf und Marchegg hat am 21. August in 
Haringsee der erste von insgesamt drei 
Ausbildungstagen für die Feuerwehr 
Basisausbildung begonnen. Die Teilneh-
mer wurden zu Beginn von Abschnitts-
feuerwehrkommandant BR Engelbert 
Herney und von Bürgermeister Ro-
man Sigmund begrüßt. Mit dabei waren 
auch Bezirksfeuerwehrkommandant ►  

Tests, Einsätze & 
Ausbildungen bei 
der FF Haringsee 

VOLLER TATENDRANG
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OBR Georg Schicker und Bezirksfeuer-
wehrkommandant Stellvertreter BR 
Markus Unger.

Glück im Unglück hatte auch eine Mo-
pedfahrerin, die unmittelbar neben der 
Grundausbildung am Vormittag im 
Kreisverkehr mit Ihrem Gefährt durch 
einen Stein auf der Straße die Boden-
haftung verlor und zu Boden stürzte. So-
fort eilten einige Feuerwehrleute zu Hil-
fe, zum Glück war nicht viel passiert und 
sie konnte ihre Fahrt recht schnell wie-
der fortsetzen.

Mit einem Tag der Feuerwehrjugend in 
Haringsee am 7. August starteten unse-
re Feuerwehrjugendbetreuer Fiona und 
Martin ihre Initiative die Jugend auf die 
Feuerwehr aufmerksam zu machen. Aus 
Haringsee konnten wir mehrere Volks-
schülerInnen und fünf Jugendliche be-
grüßen. Alle TeilnehmerInnen wurden 
registriert und mussten die 3G Regel er-
füllen oder wurden vor Ort getestet. 

Aufgabe für die Jugend war verschiedene 
Stationen – Strahlrohrfußball, Hebekis-
senlabyrinth, Wasserarmaturen-Tictactoe, 

Schlauchinsel-balancieren, C-Schlauch-
Ball Transport, drei Schläuche-Schnell-
kuppeln, Leinensackerlzielwurf und Kü-
belspritzenwasserbomben-Löschangriff – 
zu absolvieren. Nach diesen acht Statio-
nen haben sich dann alle redlich ein Eis 
verdient. Alles in allem war es ein gelun-
gener Tag dessen Wirkung wir hoffentlich 
in nächster Zeit mit weiteren Feuerwehr-
jugendmitgliedern feststellen werden. 

Vergessen wir nicht: „Die Jugend von 
heute sind die Retter von morgen“.
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BRANDAKTUELL VON DER FF FUCHSENBIGL

AUSBILDUNG 

Die letzten Monate waren für die Feuer-
wehr Fuchsenbigl ereignisreich. Wir 
freuen uns über drei neue Feuerwehrmit-
glieder (Sascha Dominik, Tim Auringer 
und Jeremy Stöger), welche derzeit die 
Grundausbildung zum Truppmann ab-
solvieren auch Natalie Gazso und Mi-
chael Stöger schließen demnächst ihre 
Ausbildung zum Einsatzmaschinisten 
ab. Zurzeit bereitet sich die Feuerwehr 

Fuchsenbigl erstmalig auf die Ausbil-
dungsprüfung vor, bei deren Abnahme 
der Aufbau, sowie die Tätigkeiten und 
die Durchführung eines Löscheinsatzes 
geprüft werden.

IMMER IM EINSATZ

Die Feuerwehr Fuchsenbigl war auch 
dieses Jahr mehr als gefordert. Unter an-
derem waren wir bei der Bekämpfung 
eines Küchenbrandes in Fuchsenbigl, 
eines Scheunenbrandes in Breitstetten, 
einem Fahrzeugbrand in Haringsee, so-
wie bei der Beseitigung von Sturm- und 
Wasserschäden während eines Unwetters 
im Einsatz. 

Durch unsere regelmäßigen Übungen 
bleiben unsere Feuerwehrleute stets 
am neusten Wissenstand und wissen im 
Ernstfall genau, was zu tun ist.

HIGHLIGHT DES JAHRES

Nach Corona-bedingtem mehrmaligem 
Verschieben, konnte die Hochzeit von 
Gruppenkommandantin Rike Domurath 
und Truppmann Timo Domurath am 14. 
August feierlich stattfinden. Mit einem 
Festzug in Richtung Kirche, begangen 
von der FF Fuchsenbigl, dem MV Ha-
ringsee und den Hochzeitsgästen, be-
gannen die Festlichkeiten. Die Trauung 
fand auf dem Fuchsenbigler-Kirchen-
hügel statt. Anschließend wurde die 
Hochzeitsgesellschaft mit musikalischer 
Begleitung im Familiengarten zur Aga-
pe gebeten. Im Festzelt vor der Freiwil-
ligen Feuerwehr, wurde das Brautpaar 
bis in die frühen Morgenstunden gebüh-
rend gefeiert. 

Öffentlichkeitsverantwortliche:  
Bauer Andreas & Dominik Sascha

HOCHZEIT  
& MEHR
Ereignisreiche  
Sommermonate bei 
der FF Fuchsenbigl
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BRANDAKTUELL VON DER FF STRAUDORF

Völlig unerwartet ist unser Ehrenhaupt­
brandinspektor Herbert Tuitz am 11. Juni 
2021 verstorben.

Herbert gehört sicher in der Geschich-
te der FF Straudorf zu den prägends-
ten Mitgliedern. 1973 in die Feuerwehr 
eingetreten, wurde er bereits 1982 zum 
Kommandanten gewählt. Als dieser war 
er maßgeblich an der Anschaffung eines 
neuen Löschfahrzeuges mit Bergeausrüs-
tung im Jahr 1984 beteiligt. In seiner Ära 
wurde ebenso ein Notstromerzeuger, ein 
Hydraulischer Rettungssatz und weitere 
Ausrüstung angeschafft. Auch beim Auf-
bau des Technischen Anhängers war er 
maßgeblich beteiligt. Von 1992 bis 1994 
fand der Umbau des „Milchhauses“ zu 
einem Feuerwehrhaus statt.

Um vor allem auch allen Mitgliedern 
eine gute persönliche Schutzausrüstung 
finanzieren zu können, wurde unter Her-
bert Tuitz auch die Idee des Pfingstfestes 
geboren. Diese traditionelle Veranstal-
tung stellt in der Gemeinde einen lang-
jährigen Fixpunkt dar!

Ausbildungen und Übungen  waren ihm 
stets ein besonderes Anliegen. Besonders 
die Wettkampfgruppe erreichte mit ihm 
beachtliche Erfolge im ganzen Bezirk 
Gänserndorf. Sein persönliches Highlight 
war sicher der Erwerb des Feuerwehrleis-
tungsabzeichens in Gold im Jahr 1982.

2001 wurde er zum Unterabschnittskom-
mandanten gewählt. Dieses Amt führ-
te er bis 2011 aus und es wurde ihm der 
Dienstgrad  Ehrenhauptbrandinspektor 
verliehen. Von 1988 bis 2007 war er auch 
Stellvertreter des KHD-Zugskomman-
danten im Pumpenzug. Über den Katas-
trophenhilfsdienst war er unter anderem 
beim Hochwasser im Triestingtal (2002), 
bei der Schneekatastrophe im Raum Li-
lienfeld (2006) und beim Hochwasser 
an der March (2006) an vorderster Front 

immer als Vorbild tätig.

Für seine umfangreichen Tätigkeiten er-
hielt er auch zahlreiche Ehrungen und 
Auszeichnungen wie das Ehrenzeichen 
für 25 und 40 Jahre verdienstvolle Tä-
tigkeit im Feuerwehr- und Rettungswe-
sen, das Verdienstzeichen 3. Stufe des 
Österreichischen Bundesfeuerwehrver-
bandes, das Verdienstzeichen 2. Klasse 
des Niederösterreichischen Landesfeuer-
wehrverbandes, die Verdienstmedaille  
2. Klasse des Österreichischen Roten 
Kreuzes und auch die Goldene Ehrenna-
del der Großgemeinde Haringsee. 

EHBI Herbert Tuitz wurde im Jahr 2012 
in den Reservestand überstellt. Hier war 
ihm die Kameradschaftspflege immer ein 
besonderes Anliegen. Auch beim Neubau 
des Feuerwehrhauses in Straudorf von 
2017 bis 2019 fand man Herbert Tuitz oft 
auf der Baustelle tätig.

Unser Herbert wird immer in unse­
ren Herzen bleiben und die Freiwillige 
Feuerwehr Straudorf wird ihm ein Eh­
rendes Andenken erhalten.

TIEFE 
TRAUER
In Erinnerung an 
EHBI Herbert Tuitz



36 3 // 2021

ERSTER INFOTAG DER  
FEUERWEHRJUGEND

Am Freitag, den 30. Juli 2021, ver-
anstaltete die Jugend der Freiwilligen 
Feuerwehr Straudorf ihren ersten Infotag 
rund um das Thema „Feuerwehrjugend“. 
Aus diesem Anlass wurden alle Kinder, 
Jugendlichen und Eltern aus Straudorf 
sowie Kameraden und Kameradinnen 
anderer Feuerwehren eingeladen, um 
den Tag gemeinsam zu verbringen. Ziel 
der Veranstaltung war es, weitere junge 
Menschen für die Feuerwehrjugend zu 
begeistern und als neue Kameraden und 
Kameradinnen zu gewinnen.

Im Zuge des Infotages stellten sich die 
Kinder und Jugendlichen der Feuerwehr-
jugend Straudorf vor, präsentierten ihre 
bisherig erbrachten Leistungen und er-
zählten über gemeinsame Erlebnisse und 
Erfahrungen, die sie im Rahmen ihrer 
Zeit in der Feuerwehr gemeinsam er-
lebt haben. Als Programm gab es für alle 
Teilnehmer und Teilnehmerinnen einen 

Stationsbetrieb, der von der Feuerwehr-
jugend betreut wurde. Die Aufgaben, die 
bewältigt werden mussten, waren viel-
fältig. Vom Löschen eines Brandes mit 
der Kübelspritze, dem Überqueren einer 
Hindernisbahn, verschiedener Spiele mit 
Feuerwehrbezug bis hin zu einem Ein-
satzszenario war alles dabei. Außerdem 
gab es für alle Eltern einen Infopoint, an 
dem sie sich, neben einem kurzen Vor-
trag über die Feuerwehrjugend, infor-
mieren und Fragen stellen konnten. Zum 
Abschluss des Tages wurde gemeinsam 
am Lagerfeuer gegrillt und zu Abend ge-
gessen. Am Ende der Veranstaltung be-
kam jede/r Teilnehmer/in eine Urkunde 
für seine/ihre erfolgreiche Teilnahme an 
dem Stationsbetrieb sowie einen Flyer 
mit allen Informationen zum Beitritt in 
die Feuerwehrjugend.     

Stolz können wir bekannt geben, dass wir 
JFM Raphael Trummer als neuestes Mit-
glied unserer Feuerwehrjugend begrüßen 
dürfen! Außerdem nahmen viele Kinder 
und Jugendliche mit großer Begeisterung 

an unserem Infotag teil, die hoffentlich 
ebenfalls bald ein Teil unserer Feuer-
wehrjugend sein werden.

INTERNATIONALES  
JUGENDLAGER

Von 20. bis 22. August 2021 fand nach 
einem Jahr Pause wieder das inter-
nationale Lager der Feuerwehrjugend 
statt. Gemeinsam mit der Feuerwehr-
jugendgruppe der FF-Loimersdorf ver-
brachten wir daher ein Wochenende im 
Feuerwehrhaus in Loimersdorf und stan-
den dort mittels Videokonferenzen mit 
unseren Kameraden und Kameradinnen 
aus Tschechien und der Slowakei in Ver-
bindung. Die Kinder und Jugendlichen 
bekamen im Zuge dessen verschiedene 
Aufgaben gestellt, die sie zusammen lö-
sen und mittels Fotos bzw. Videos fest-
halten mussten. Die Ergebnisse wurden 
anschließend den anderen Gruppen prä-
sentiert und ausgewertet.

Die Feuerwehrjugend Straudorf nahm 
mit großer Begeisterung an dem Lager 
teil und freut sich darauf, die Jugend-
gruppen aus Tschechien und der Slowa-
kei nächstes Jahr hoffentlich wieder per-
sönlich treffen zu können.

WIR WAREN IM EINSATZ
Sommer 2021 der Feuerwehrjugend Straudorf

BRANDAKTUELL VON DER FF STRAUDORF
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DIES & DAS

Feuchttücher killen Pumpen und erhöhen Ihre Abwassergebühren
TATORT WC
DAS PROBLEM &  
DIE AUSWIRKUNGEN

Feuchttücher sind technisierte und ge-
tränkte Stoffe aus synthetischen Fasern 
bzw. Naturfasern oder einem Faserge-
misch. Neben dem Einsatz in den Be-
reichen Gewerbe, Industrie und Medizin, 
werden diese Tücher auch immer häufi-
ger im Haushalt als WC-Hygienepapier 
und zur Körperpflege verwendet. Diese 
Tücher sind extrem reißfest. Werden sie 
nun über das WC oder den Ausguss ent-
sorgt, beginnt das Problem!

Da sich Feuchttücher im Wasser nicht 
auflösen oder zersetzen, verstopfen sie 
Toiletten, Abflussrohre und sogar ganze 
Kanalstränge. Denn Feuchttücher wi-
ckeln sich um die Laufräder der Pumpen 
und führen so zum Pumpenversagen!

AUFWAND & KOSTEN  
FÜR DIE BESEITIGUNG

Die Behebung dieser Verstopfungen und 
Pumpenausfälle verursacht viel Arbeit 
und hohe Kosten, da ein beträchtlicher 
Einsatz von Personal und Spezialgeräten 
(Hochdruckkanalreinigung) erforderlich 
ist. Diese Kosten müssen alle tragen, da 
sie vom Kläranlagenbetreiber auf die ein-
zelnen Mitgliedsgemeinden und damit 
auf die Einwohner umgelegt werden!

TIPPS & TRICKS

Wenn Sie folgende Tipps und Tricks 
beachten, steht einer Verwendung von 

Feuchttüchern nichts im Wege. So scho-
nen Sie die Umwelt und helfen mit, un-
nötige Kosten zu vermeiden!

•	 Feuchttücher über Restmüll entsorgen!
•	 Stellen Sie einfach einen kleinen 

Mülleimer ins WC bzw Bad.
•	 Feuchttücher sparsam einsetzen!
•	 Feuchttücher aus Papier verwenden!
•	 Feuchttücher selber herstellen:

Verwenden Sie dazu übliches Toiletten-
papier und Körperlotion oder spezielle 
Sprays für die Hautpflege!

Die Umwelt sagt DANKE!

Ansprechpartner: Weitere Auskünfte 
zum Thema Feuchttücher erhalten Sie 
beim örtlichen Kläranlagenbetreiber.

ÖWAV – Österreichischer Wasser-  
und Abfallwirtschaftsverband 
Tel.: 01/535 57 20
E-mail: buero@oewav.at
www.oewav.at

TAT   RT:WC
Feuchttücher ki l len Pumpen und 
erhöhen Ihre Abwassergebühren

Hinweise zum 
richtigen Umgang 
mit Feuchttüchern

Ansprechpartner & Bezugsquellen

Weitere Auskünfte zum Thema Feuchttücher erhal-

ten Sie beim örtlichen Kläranlagenbetreiber.

Dieser Infofolder kann über den Österreichischen Wasser- & 
Abfallwirtschaftsverband bezogen werden:

ÖWAV
Marc-Aurel-Straße 5
1010 WIEN 
Tel. +43-1-535 57 20
Fax +43-1-535 40 64
email: buero@oewav.at

www.oewav.at

Ihr örtlicher Abwasserverband / Ihre Gemeinde
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Tipps & Tricks 

Wenn Sie folgende Tipps und Tricks beachten, steht 

einer Verwendung von Feuchttüchern nichts im 

Wege. So schonen Sie die Umwelt und helfen mit, 

unnötige Kosten zu vermeiden!

   Feuchttücher über Restmüll entsorgen!
    Stellen Sie einfach einen kleinen Mülleimer ins WC bzw Bad. 

   Feuchttücher sparsam einsetzen!

   Feuchttücher aus Papier verwenden!

   Feuchttücher selber herstellen:
    Verwenden Sie dazu übliches Toilettenpapier und Körperlotion 

    oder spezielle Sprays für die Hautpflege!
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Die Lösung

Die Umwelt sagt

DANKE!

Bitte entsorgen Sie WC-, Kosmetik-, Baby- 
und Hygienefeuchttücher nur über den

RESTMÜLL!
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AUS DEM MARCHFELD

Schon einige Male haben sich die touris­
tischen Betriebe des Marchfeldes im Zuge 
des Regionspartnerprogrammes zur Vor­
bereitung auf die NÖ Landesausstellung 
zum gemeinsamen Austausch getroffen. 
Stand bislang die Landwirtschaft im Vor­
dergrund, rückten diesmal Kultur und Na­
tur in den Mittelpunkt.

Mathias Wald, Projektleiter der Wein-
viertel Tourismus GmbH, lud die March-
felder Regionspartnerbetriebe diesmal in 
das Schloss Eckartsau ein. Ein Schloss, 
dessen Anfänge ins 12. Jahrhundert zu-
rückreichen. Prunkvoll-barockelegant, 
gleichzeitig heimelig-naturverbunden-
privat. Ehemals kaiserliches Jagdschloss, 
heute Teil des Nationalparks Donau-
Auen und von den Bundesforsten heu-
te sorgsam bewahrt und bewirtschaftet. 
Nach einer kurzen Begrüßung durch Eli-
sabeth Sandfort, die für den Tourismus 
im Schlossbetrieb verantwortlich zeich-
net, sowie durch den kürzlich ernann-
ten Geschäftsführer Johannes Wimmer, 

wurde die rund 30 Personen starke Grup-
pe geteilt. Während ein Teil die histori-
schen Hallen des Schlosses besichtigte, 
erkundete der andere Teil den eindrucks-
vollen Schlossgarten und seine faszinie-
rende Fauna und Flora. Danach wurde 
getauscht, sodass jeder Teilnehmer glei-
chermaßen in Kultur- und Naturgenuss 
kam. Auf großes Interesse stieß vor al-
lem der Schreibtisch, an dem Kaiser Karl 
I. seine Verzichtserklärung unterfertig-
te, bevor er am Bahnhof Kopfstetten das 
letzte Mal seinen Fuß von österreichi-
schem Boden hob.

„Im Herbst stehen noch weitere span-
nende Termine in diversen Betrieben und 
Ausflugszielen des Marchfeldes an, da-
rüber hinaus planen wir eine Exkursion 
in die Slowakei sowie eine Exkursion 
nach Pöggstall, wo 2017 die NÖ Lan-
desausstellung stattfand. Ich freue mich 
schon auf den Austausch mit den je-
weiligen Tourismusbetrieben, um unser 
Ziel, die Marchfelder Betriebe für die 

Niederösterreichische Landesausstellung 
2022 zu rüsten, weiter voranzutreiben“, 
erläutert Mathias Wald.

Mit dem Regionspartnerprogramm 
Marchfeld soll rund um die NÖ Landes-
ausstellung 2022 in Marchegg ein großes 
und nachhaltiges Netzwerk geschaffen 
werden. Im Mittelpunkt des über LEA-
DER-Fördermittel unterstützten Projek-
tes stehen Aspekte wie Erfahrungsaus-
tausch, Wissensvermittlung, Kennenler-
nen von Region und Leuten sowie das 
gemeinsame Finden neuer Ideen. Mehr 
als 50 Betriebe aus den touristischen Be-
reichen Gastronomie, Beherbergung und 
Ausflug sowie landwirtschaftliche Di-
rektvermarkter haben sich im Rahmen 
dieses Qualifizierungsprogrammes zu-
sammengeschlossen. Exklusive Bewer-
bung und Vermarktung, eine professio-
nelle Beratung sowie eine Auszeichnung 
als touristischer Qualitätsbetrieb sind ei-
nige der zentralen Vorteile für die betei-
ligten Betriebe.

KULTUR & NATUR
Vom Kaiserlichen Jagdgebiet zum Nationalparkpartner – auf 
den Spuren der Geheimnisse des Schloss Eckartsau
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AUS DEM MARCHFELD
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FÜR UNSERE JÜNGSTEN

Für unsere Jüngsten ein Bild zum Ausmalen für die schönen Herbsttage. Wenn du dieses Bild ausmalst und am 
Gemeindeamt abgibst, gibt es als Dankeschön eine kleine Überraschung von deinem Bürgermeister. Viel Spaß!
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REZEPT DER SAISON

HASENRÜCKEN  
mit Speck Gemüse-Sauce
Zutaten für 4 Portionen • Grill: Gas oder Holzkohle  
Vorbereitungszeit: 30 Minuten • Grillzeit: 25 bis 30 Minuten

Herbstzeit ist Wildzeit und in diesem Zeit-
raum stehen so gut wie auf jedem Speise-
plan Wildgerichte. 

Was die wenigsten wissen ist, dass das 
Wildfleisch neben Fisch zu den eiweiß-
reichsten Fleischarten gehört. Dazu 
kommen ein sehr geringer Fettanteil und 
wenig Cholesterin. Egal ob Reh, Hase, 
Fasan, oder Wildente, alle diese Ar-
ten von Wild sind rund um unsere Ort-
schaften beheimatet. Traditionell sind im 

Herbst unsere heimischen Wildarten ein 
großes Thema für die eigene Küche. Ob 
gebratene Rehmedaillons, Hasenfilets 
oder doch leckere Fasanenbrüste. Gera-
de an langen, dunklen Herbsttagen macht 
das Kochen und das Genießen der Wild-
rezepte doppelt so viel Spaß. 

Sprechen Sie am besten mit der heimi-
schen Jägerschaft. Diese berät Sie sicher 
gerne, damit es zu Hause in der „wilden“ 
Küche auch klappt.

ZUTATEN (4 Personen)

	1–2  kg 	 Hasenrücken mit Knochen
	 120 g 	 Tirolerspeck
	 60 g 	 Sellerie
	 4 	 Schalotten
	 100 g 	 Karotten
	 100 g 	 Lauch
	 20 g 	 Rosmarin
	 2 EL 	 Pflanzenöl
	500 ml 	 Suppe
	 1 	 Zitrone (Saft)

 
ZUBEREITUNG

Den Hasenrücken von Sehnen und Häuten 
befreien. Speck in feine Würfel schneiden. 
Ebenso Sellerie, Schalotten, Karotten fein 
würfeln und den Lauch in Ringe schnei-
den. Den Grill auf 180° C vorheizen. 

Den Hasenrücken mit Salz und Pfeffer 
würzen und mit Öl leicht bestreichen. 
Das Gemüse und den Rosmarinzweig 
in die Weber Style Grillform geben, mit 
Suppe aufgießen und ca. 30 Minuten ein-
kochen lassen, bis man eine etwas dicke-
re Sauce hat. 

Den Hasenrücken mit der Knochenseite 
am Rost scharf und direkt für 5 Minuten 
angrillen, sodass sich die Poren schlie-
ßen. Danach den Grill auf indirekte Me-
thode stellen und den Rücken für 15 bis 
20 Min. fertig grillen. 

Das Fleisch vom Knochen ablösen und in 
schräge Scheiben schneiden und mit der 
Gemüsesauce anrichten.

Unser Tipp: Beim Hasenrücken ist es wich-
tig, dass alle Silberhäute und Fette entfernt 
werden, da das sehr magere und zarte Rü-
ckenfleisch sonst austrocknet.

Gutes Gelingen!
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GESUNDHEIT

THERAPIEZENTRUM
GG HARINGSEE
Dienstag von 8.00 bis 12.00 Uhr 
Am Bahnhof 1, 2286 Haringsee	
Tel.: 02214 / 820 00  Fax: 02214 / 820 00-18 
Das Telefon ist mit der Ordination in Lassee gekoppelt! 

DIENSTPLAN Therapiezentrum Ordination Lassee Arzt

Montag
08:00 bis 12:00 Uhr
16:00 bis 18:00 Uhr

Dr. Frank Werny

Dienstag 08:00 bis 12:00 Uhr Dr. Kais Al Kinani 

Mittwoch 08:00 bis 12:00 Uhr Dr. Frank Werny

Donnerstag 08:00 bis 12:00 Uhr Dr. Frank Werny

Freitag 08:00 bis 12:00 Uhr Dr. Frank Werny

ÄRZTE Angebotene Behandlungen Kontakt 

Dr. Frank Werny
Vertragsarzt der GG Haringsee

Allgemeinmedizin, Akupunktur, Diagnostik & 
Therapie nach F.X. Mayr Therapie

02214 / 820 00 Haringsee
02213 / 345 88 Lassee

Ordination Haringsee EKG 02214 / 820 00

Ordination Lassee
Elektrotherapie, Lungenfunktionstest,  
Ultraschall, EKG, Colon-Hydro-Therapie

02213 / 345 88

Dr. Berndt Schreiner
Wahlarzt (keine Kassen)

Allgemeinmedizin, Anästhesie & Intensivmedizin, 
Akupunktur, Taping, Führerscheinuntersuchungen

0664 / 422 53 24
Russbachweg 15, Fuchsenbigl

THERAPEUTEN Angebotene Therapien Kontakt 

Walter Kula
klassische Heilmassage, Fußreflexzonen- & 
Bindegewebsmassage, Lymphdrainage

0676 / 490 42 21 (ab 15.00 Uhr)

Claudia Neubauer Akademische Kinesiologie, Schule ohne Stress 0676 / 690 92 05

Sonja Ziegler-Dürrheim Shiatsu 0676 / 416 66 45

Aus aktuellem Anlass ist der Patientenverkehr in der 
Ordination Haringsee nur nach telefonischer  
Voranmeldung möglich (Blutabnahmen 8.00–10.00 Uhr, 
Abholung bestellter Medikamente 10.00–12.00 Uhr).
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GESUNDHEIT

ÄRZTENOTDIENST 141
Aufgrund einer Entscheidung des Verwaltungsgerichts-
hofes sind Ärztinnen und Ärzte mit §2 Kassenvertrag ab 
sofort nicht mehr verpflichtet, an Wochenenden oder 
Feiertagen Bereitschaftsdienste abzuhalten. 

Was tun, wenn zukünftig abends oder am Wochenende Hilfe 
benötigt wird? In solchen Fällen steht Ihnen der ärztliche 
Bereitschaftsdienst (Ärztenotdienst, Ärztenotruf, Ärztefunk-
dienst, hausärztlicher Notdienst, Hausärzte-Bereitschafts-
dienst etc.) unter der Telefonnummer 141 zur Verfügung. 

Der Ärztenotdienst ist meist in den Nachtstunden von  
19.00 bis 7.00 Uhr, an Wochenenden von Freitag 19.00 bis 
Montag 7.00 Uhr sowie an Feiertagen ganztägig besetzt.

FÜNF WICHTIGE Ws
Wenn Sie eine Notrufnummer wählen, atmen Sie vorher tief 
durch und hören Sie der Person am Telefon gut zu. Sprechen 
Sie langsam und deutlich – viele Missverständnisse entstehen 
bei einer undeutlichen Kommunikation. Die nachfolgenden 
von MitarbeiterInnen der Rettungsleitstelle gestellten Fragen 
richtig zu beantworten sind für eine effiziente Rettungskette 
sehr wichtig – denn auf diese fünf W’s kommt es an:

WER ruft an? Nennen Sie immer Ihren Namen und die Tele-
fonnummer, unter der Sie für Nachfragen erreichbar sind.

WO ist der Notfallort? Am besten ist eine genaue Ad-
ressangabe. Ist dies nicht möglich, dann sind folgende 
brauchbare Angaben zu machen: Kilometerangaben auf 
Schnellstraßen oder Autobahnen, naheliegende Ausfahrten, 
Fahrtrichtung, markante Stellen: zum Beispiel Brücken, 
große Straßen etc.

WAS ist geschehen? Erklären Sie kurz, worum es sich han-
delt: ein Unfall, eine plötzliche Erkrankung, eine blutende 
Wunde, ein Sturz, ein Raufhandel etc.

WIE VIELE Menschen sind betroffen? Diese Angaben sind 
wichtig, weil insbesondere Unfälle mit vielen Verletzten 
weitere organisatorische Schritte notwendig machen.

WARTEN auf Rückfragen. Legen Sie erst auf, wenn die Per-
son in der Leitstelle keine weiteren Fragen mehr hat.

NOTRUFNUMMERN
Es ist ratsam, eine Liste der wichtigsten Notrufnummern 
griffbereit oder im Mobiltelefon eingespeichert zu haben. 
Hier finden Sie sämtliche Notrufnummern und wichtige 
Hotlines auf einen Blick. 

Nummern, wenn nicht anders angegeben, bitte ohne Vorwahl wählen!

Euronotruf 112 

Feuerwehr 122 

Polizei 133 

Rettung 144

Ärztenotdienst 141

Telefonseelsorge 142

Gasnotruf 128

Kindernotruf (Rat auf Draht) 147

Gehörlosen-Notruf (Fax / SMS) 0800 133 133

Opfer-Notruf 0800 112 112

Krisentelefon NÖ 0800 202 016

Vergiftungsinformation (VIZ) 01 406 43 43

Frauennotruf 01 717 19

Tiernotruf 01 53 116

Sozialpsychiatrischer Notdienst 01 313 30

Apothekenruf 1455

Gesundheitsberatung 1450



SA, 11.12.21
1800 Uhr

in der  
PFARRKIRCHE 
HARINGSEE

Adventkonzert

Mitwirkende:

MUSIKVEREIN Haringsee 

Vocalensemble „GUT GESTIMMT“

KIRCHENCHOR Haringsee

Anschließend: Gemütlicher Ausklang im Garten vor dem Musiklokal 

mit Präsentation des Adventfensters.

Durchführung und Zutritt nach den geltenden Covid-Bestimmungen.

Auf Ihr Kommen freut sich der Musikverein Haringsee!
Obmann Manfred Nagl // Hoadgasse 3 // 2286 Fuchsenbigl


